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Genau geschaut, gut geschützt.

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.



Die Kampagne …

GHS (Globally Harmonized System) ist das neue, weltweit einheitliche System zur Kenn-
zeichnung von chemischen Produkten. Um die Schweizerinnen und Schweizer auf die 
schrittweise Einführung der neuen Gefahrensymbole vorzubereiten, hat das Bundesamt  
für Gesundheit BAG zusammen mit der Trägerschaft, bestehend aus Eidgenössischer 
Koordinationskommission für Arbeitssicherheit EKAS, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO, 
Bundesamt für Umwelt BAFU, Bundesamt für Landwirtschaft BLW und Schweizerischem 
Versicherungsverband SVV, die Informationskampagne «Genau geschaut, gut geschützt» 
lanciert. 

Die nationale Kampagne hat zum Ziel, die Bevölkerung über die Änderungen zu informieren, 
auf die Gefahren von chemischen Produkten im Alltag hinzuweisen und für einen korrekten, 
sicheren Umgang mit diesen zu sensibilisieren. Dadurch sollen Unfälle vermieden, Gefahren 
erkannt und die Sicherheit im Haushalt und am Arbeitsplatz erhöht werden. 

… und was für Sie bereitsteht. 

Im Rahmen der Kampagne wurden verschiedene Informationsmaterialien (digital und 
gedruckt) erarbeitet, welche Ihnen kostenlos zur Verfügung stehen. Diese können Sie 
nutzen und mit eigenen Informationen ergänzen.

Was Sie tun können.

Die Kampagne ist auf engagierte Umsetzungspartner angewiesen, die ihre Kommunikations-
kanäle zur Verfügung stellen, sich an der Erarbeitung von Informationsmaterialien beteiligen, 
eigenständige Aktionen durchführen oder anderweitig mithelfen, die Botschaften der 
Kampagne zu verbreiten. 

Integrieren Sie das bestehende Material in Ihre Kommunikation, z.B. auf Ihrer Website,  
auf Ihrer Facebook- oder Twitter-Seite, in Newslettern, in Ihrem Mitarbeiter-/Kundenmagazin,  
an Meetings etc. Es gibt viele Möglichkeiten, die Kampagne zu unterstützen. Und viel 
Material, das Sie dafür nutzen können. 

Informationen zu neuen Materialien finden Sie auch auf unserer Website www.cheminfo.ch.
Zudem bitten wir Sie, uns über Ihre geplanten oder erfolgten Aktivitäten zu informieren.

Kontaktieren Sie uns.

Alle wichtigen Informationen zur neuen Kennzeichnung chemischer Produkte sowie zum 
richtigen Umgang sind auf www.cheminfo.ch verfügbar.

Haben Sie dennoch Fragen oder Anregungen? Kontaktieren Sie uns: 
Bundesamt für Gesundheit BAG
Sektion Kampagnen
Schwarzenburgstrasse 165
3003 Bern
E-Mail: kampagnen@bag.admin.ch
Telefon: 058 463 87 79 

Wir sagen Danke.

Danke, dass Sie uns helfen, die Botschaften der Kampagne zu verbreiten und für mehr 
Sicherheit im Umgang mit chemischen Produkten zu sorgen.



Das Kampagnenmaterial – Tipps für den Einsatz

  Das gesamte Kampagnenmaterial (Druckdaten und Bildmaterial) können Sie unter  
 www.cheminfo.ch/infomaterial downloaden. 

⇒ Einzelne Elemente wie Flyer und Plakate wurden zudem produziert und können  
 unter www.bundespublikationen.admin.ch bestellt werden. 

Bitte unbedingt beachten:

  Die Gefahrensymbole (rote Raute, weisser Hintergrund) dürfen nicht abgeändert  
 oder z.B. für ein Label oder Ähnliches zweckentfremdet werden.

⇒ Bitte halten Sie sich an das Corporate-Design-Manual, wenn Sie einzelne  
 Kampagnenelemente verwenden. Das Manual finden Sie ebenfalls unter  
 www.cheminfo.ch/infomaterial.

Übersicht der Kampagnenelemente

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Übersicht der vorliegenden Kampagnen- 
elemente mit Tipps für deren Einsatz sowie konkreten Angaben zur fachlichen Tiefe  
des Inhalts und darüber, welche Zielgruppen damit angesprochen werden.

 Die Informationstiefe wurde in folgende Stufen eingeteilt:

 fachliche Grundinformation für alle

 fachlich mittlere Tiefe – für interessierte Kreise



WEBSITE www.cheminfo.ch

Die Website ist das zentrale Element der 
Informationskampagne. Hier finden alle 
Zielgruppen (Öffentlichkeit, Medien, Handel 
und Industrie) die für sie relevanten  
Informationen rund um die neuen Gefahren-
symbole. Hier können auch die Flyer,  
Broschüren und weiteren Informations-
schriften der Kampagne elektronisch  
heruntergeladen werden.

Sprachen: D, F, I

Einsatzmöglichkeiten: Setzen Sie auf Ihrer 
Website einen Link auf www.cheminfo.ch, 
verlinken Sie auf Facebook und auf Twitter, 
erwähnen Sie die Website in Newslettern, 
Publikationen, in der Medienarbeit etc.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Berufspersonen, Umsetzungspartner

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

MOBILE APPS

Cheminfo-App
Die mobile App deckt die  
folgenden Themen ab:
 – Gefahrensymbole und deren  
Bedeutung

 – Checkliste zu Einkauf von und Umgang 
mit chemischen Produkten sowie 
Kurzfilm

 – Notfallnummer 145
 – Risikotest

Die App ist gratis. Der «Risikotest» ist auch 
als Offlineversion (für Windows und Mac) 
verfügbar.

Sprachen: D, F, I

Format: App für Smartphones (iPhone  
und Android)

Einsatzmöglichkeiten: Integrieren Sie auf 
Ihrer Website, auf Facebook oder Twitter 
einen Link auf die App, oder verweisen Sie 
in Publikationen und Newslettern auf die  
für Sie relevante App.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien,  
Umsetzungspartner

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Cheminfo Business-App
Die mobile Business-App  
deckt die folgenden Themen ab:
 – Abgabepflichten im Verkauf
 – Gefahrensymbole und deren Bedeutung
 – Checkliste zur Beratung im Verkauf  
und Tipps 

 – Kurzfilm
 – Notfallnummer 145
 – Risikotest

Die App ist gratis. Das Thema «Abgabe-
pflichten im Verkauf» ist auch als Offline-
version (für Windows und Mac) verfügbar.

Sprachen: D, F, I

Format: App für Smartphones (iPhone  
und Android)

Einsatzmöglichkeiten: Integrieren Sie auf 
Ihrer Website, auf Facebook oder Twitter 
einen Link auf die App, oder verweisen Sie 
in Publikationen und Newslettern auf die  
für Sie relevante App.

Zielgruppen: Berufspersonen, Verkaufs-
personal, Fachmedien, Umsetzungspartner

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

ONLINEBANNER

Es liegen animierte Onlinebanner  
zur Bewerbung der Kampagnenwebsite  
www.cheminfo.ch in verschiedenen  
Formaten vor, die nach Bedarf eingesetzt 
werden können. 

Sprachen: D, F, I

Format: Skyscraper, Leaderboard, 
Maxiboard (gif und swf)

Einsatzmöglichkeiten: Integrieren Sie die 
Banner auf Ihrer Website, und verlinken Sie 
diese direkt mit www.cheminfo.ch.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien,  
Umsetzungspartner, Industrie, Gewerbe, 
Handel

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Online



KURZFILME

Kurzfilm für die Öffentlichkeit
In drei Minuten zeigt dieser, worauf  
im Umgang mit chemischen Produkten  
besonders geachtet werden muss,  
und liefert wichtige Informationen zur  
neuen Gefahrenkennzeichnung. 

Sprachen: D, F, I 

Format: elektronisch 
– klein: mp4, 640 × 360 px, H.264
– mittel (HD Ready): mp4, 1280 × 720 px,  
 H.264 
– gross (Full HD): mp4, 1920 × 1080 px  
 (Full HD), H.264

Einsatzmöglichkeiten: Integrieren Sie den 
Film auf Ihrer Website und in Newslettern, 
verlinken Sie darauf auf Facebook oder 
Twitter, zeigen Sie den Film im Sinne einer 
internen Schulung Ihren Mitarbeitenden 
oder an Präsentationen etc.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Kurzfilm für das Verkaufspersonal
Für das Verkaufspersonal in Fachmärkten 
wurde ein dreiminütiger Kurzfilm erstellt.  
Der Film soll den Mitarbeitenden Hinweise  
für eine gute und kompetente Beratung  
im Verkauf von chemischen Produkten 
geben. Und zeigt, worauf im Umgang mit 
chemischen Produkten besonders geachtet 
werden muss.

Sprachen: D, F, I 

Format: elektronisch 
– klein: mp4, 640 × 360 px, H.264
– mittel (HD Ready): mp4, 1280 × 720 px,  
 H.264 
– gross (Full HD): mp4, 1920 × 1080 px 
 (Full HD), H.264

Einsatzmöglichkeiten: Zeigen Sie  
den Film im Sinne einer internen  
Schulung Ihren Mitarbeitenden oder  
an Präsentationen etc.

Zielgruppen: Berufspersonen – insbeson-
dere Verkaufspersonal, Umsetzungspartner

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

Kurzfilm für Sicherheitsbeauf- 
tragte (SiBe) in Betrieben
Anhand eines Beispiels wird aufgezeigt, 
worauf es beim sicheren Umgang  
mit chemischen Produkten ankommt  
und welche Faktoren es bei der Bestellung, 
Lieferung, Anwendung und Entsorgung  
von chemischen Produkten im beruflichen 
Umfeld besonders zu beachten gilt. Im 
Zentrum steht: immer die Hinweise auf 
dem Produkt sowie auf dem dazugehörigen 
Sicherheitsdatenblatt lesen! Weiter werden 
wichtige Informationen zur neuen GHS-Kenn-
zeichnung, zu den richtigen Schutz- sowie 
Erste-Hilfe-Massnahmen vermittelt. Der  
Film richtet sich an Sicherheitsbeauftragte, 
Arbeitnehmende (und Lernende) sowie 
Inhaber von Betrieben.

Sprachen: D, F, I 

Format: elektronisch 
– klein: mp4, 640 × 360 px, H.264
– mittel (HD Ready): mp4, 1280 × 720 px,  
 H.264 
– gross (Full HD): mp4, 1920 × 1080 px  
 (Full HD), H.264

Einsatzmöglichkeiten: zur internen 
Schulung und Information von Mitarbeiten-
den und besonders auch Lernenden, als 
Einführung bei Präsentationen oder 
Schulungen.

Zielgruppen: Berufspersonen – Sicherheits-
beauftragte, Arbeitnehmende (und Ler- 
nende) sowie Betriebsinhaber

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise



VIDEOSERIE

Interview mit Thomas Marte,  
Betriebsleiter Rotoflex AG, Grenchen

Interview mit Flavie Cattin, Drogistin, 
Drogerie von Arx, Tavannes, und  
Elisabeth Huber, Leiterin Politik und 
Branche, Mitglied der Geschäfts-
leitung, Schweizerischer Drogisten-
verband

Interview mit Heribert Bürgy, Leiter 
Sektion Marktkontrolle und Beratung, 
BAG, und Fabrizio Guidotti, Chemika-
lieninspektor Kanton Tessin

Verschiedene Unternehmen, Organisationen 
und Behörden werden in einer Videoserie 
rund um die GHS-Umstellung in ihrem 
Betrieb befragt. Diese Videos sind als 
«Best Practice»-Beispiel konzipiert und  
sollen andere Unternehmen oder Organi- 
sationen motivieren, die Umstellung in 
ihrem Betrieb zu thematisieren und bald-
möglichst anzugehen. 

Sprachen: Originalsprache mit Unter- 
titelungen jeweils in D, F und/oder I

Format: elektronisch
Verlinkung via Youtube cheminfoinfochim 
oder via www.cheminfo.ch

Einsatzmöglichkeiten: Integrieren Sie  
den Film auf Ihrer Website und in News-
lettern, verlinken Sie darauf auf Facebook 
oder Twitter, zeigen Sie den Film Ihren  
Mitarbeitenden in einer internen Schulung  
zur Information und Aufklärung, als Intro  
bei Präsentationen oder Instruktionen.

Zielgruppen: Berufspersonen, Fachmedien, 
Umsetzungspartner

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle



PLAKATE

Es liegen vier verschiedene Plakatsujets vor. Dies ermöglicht Ihnen, die für Ihre Zwecke geeignetste Situation  
auszuwählen. Für mehr Aufmerksamkeit können Sie die einzelnen Sujets auch abwechseln.

Sujet Haushalt
Zielgruppe: Öffentlichkeit
Bestellnummer BBL: 311.790.d

Sujet Garten
Zielgruppe: Öffentlichkeit
Bestellnummer BBL: 311.793.d

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch und gedruckt,  
die Plakate gibts im Format DIN A2 
(42 × 59,7 cm). Die gedruckten  
Exemplare können kostenlos über  
www.bundespublikationen.admin.ch 
bestellt und unter www.cheminfo.ch/
infomaterial digital heruntergeladen 
werden. 

Einsatzmöglichkeiten: Hängen Sie die 
Plakate z.B. an Wänden, Türen, Anschlag-
brettern oder anderen Flächen auf. 
Zusätzlich können sie als Diskussions-
grundlage für interaktive Veranstaltungen 
oder Präsentationen genutzt werden. 

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner und Berufspersonen

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Sujet Heimwerken
Zielgruppe: Öffentlichkeit und Berufs- 
personen
Bestellnummer BBL: 311.792.d

Sujet berufliche Anwender
Zielgruppe: Berufspersonen
Bestellnummer BBL: 311.791.d

PLAKAT FÜR SCHULUNGEN – DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK

 

 

  

Einkauf

1  Gefahrensymbol beachten

2  Gefahrenhinweise lesen

3  Alternativen prüfen

4  Nicht mehr als nötig kaufen

Gebrauch

5  Gebrauchsanweisung beachten

6  Sicherheitshinweise befolgen

7  Angemessene Schutzausrüstung tragen

8  Nicht achtlos stehen lassen

Lagerung und Entsorgung

9  Sicher und für Kleinkinder  
 unerreichbar aufbewahren

10 Nie in Lebensmittelbehälter umfüllen

11  Entsorgungshinweise beachten

Genau geschaut, gut geschützt

Alles in einer App

Superreiniger mit Activ-Power

Wie wirkt der Superreiniger? Die starke, gut haftende  

Activ-Formel löst schnell und zuverlässig hartnäckige, eingebrannte 

Verschmutzungen und Verkrustungen. Ideal für Backöfen, Backbleche, 

Grillroste/-geräte und Kaminfenster. Ohne aggressive Dämpfe und Gerüche.

Anleitung: 1) Flächen gleichmässig im kalten Ofen einsprühen. Ofen danach 

schliessen. 2) 20 Minuten wirken lassen. 3) Mit frischem Wasser und Schwamm  

gut auswaschen. Nicht geeignet für lackierte oder vorgeschädigte Flächen, Kunststoffe  

und verzinktes Blech.

Achtung

PowerproduzentReinigungsstrasse 10
9999 Schaumingen

Inhaltsstoffe: <5% nichtionische Tenside.  

Enthält Kaliumhydroxid, 2-Methyl-4-phenylpentanol

Gefahrenhinweis: Verursacht 

 Hautreizungen. Kann allergische 

  Hautreaktionen verursachen. 

   Giftig für Wasserorganismen, 

     mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweis: Darf nicht in die Hände 

von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat er-

forderlich, Verpackung oder Etikett bereit-

halten. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Schutz handschuhe/Augenschutz tragen. 

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten 

lang mit Wasser spülen. Vorhandene Kontakt-

linsen nach Möglichkeit entfernen. BEI KONTAKT 

MIT DER HAUT: Mit Wasser und Seife waschen. 

Einatmen von Nebel/Aerosol vermeiden.
Infoline:  0848 80 80 83375 ml

Made in Switzerland

So sieht eine Etikette 

 eines  chemischen Produkts 

 typischerweise aus:
Diese neun Gefahrensymbole gibt es:

Die Gefahren

Wenn man chemische Produkte ohne die richtige Schutzausrüstung benutzt, kann 

dies je nach Situation zu unmittelbaren Verletzungen oder Langzeitschäden führen.
So schützt man bei Einkauf, 

 Gebrauch, Lagerung und  

Entsorgung von chemischen 

 Produkten die eigene  Gesundheit 

und die Umwelt.

EXPLOSIV
Kann explodieren durch  Kontakt mit 
 Flammen oder Funken, nach Schlägen, 
 Reibung oder Erhitzung. Kann bei falscher 
 Lagerung auch ohne Fremdeinwirkung zu 
Explosionen führen.

GAS UNTER DRUCK
Enthält komprimierte, verflüssigte oder 
gelöste Gase.  Geruchlose oder unsicht-
bare Gase können unbemerkt entwei-
chen.  Behälter mit komprimierten Gasen 
können durch Hitze oder Verformung 
bersten.

GEWÄSSER GEFÄHRDEND
Kann Wasserorganismen wie  Fische, 
 Wasserinsekten und Wasserpflanzen  
in geringen Konzentra tionen akut oder 
durch Langzeit wirkung schädigen.

ÄTZEND
Kann schwere Hautverätzungen und 
 Augenschäden verursachen. Kann 
 bestimmte Materialien auflösen (z.B. 
 Textilien). Ist schädlich für Tiere,   
Pflanzen und organisches Material aller 
Art.

GESUNDHEITS SCHÄDIGEND
Kann bestimmte Organe schädigen. Kann 
zu sofortiger und  langfristiger massiver 
 Beeinträchtigung der Gesund heit  führen, 
Krebs erzeugen, das  Erbgut, die Fruchtbar-
keit oder die Entwicklung schädigen. Kann 
bei Eindringen in die Atemwege tödlich 
sein.

HOCHGIFTIG
Kann schon in kleinen Mengen zu 
 schweren Vergiftungen und zum Tod 
 führen.

HOCHENTZÜNDLICH  
Kann sich durch den Kontakt mit 
 Flammen und Funken, durch Schläge, 
Reibung,  Erhitzung, Luft- oder Wasser-
kontakt  entzünden. Kann sich bei 
 falscher Lagerung auch ohne Fremd-
einwirkung selber  entzünden.

BRANDFÖRDERND 
Kann Brände verursachen oder beschleu-
nigen. Setzt beim Brand Sauerstoff  
frei, lässt sich daher nur mit speziellen 
Mitteln löschen. Ein Ersticken der Flam-
men ist unmöglich.

VORSICHT GEFÄHRLICH 
Kann die Haut irritieren,  Allergien oder 
Ekzeme auslösen, Schläfrigkeit verur-
sachen. Kann nach einmaligem  
Kontakt Vergiftungen auslösen. Kann  
die  Ozonschicht schädigen.

Gefahrensymbole 
Gesetzlich geregelt,  
weltweit einheitlich

Gefahrenhinweise
Genaue Beschreibung  

der Gefahr

Sicherheitshinweise
Was man tun kann, um 
ein Risiko zu vermeiden

Gefahrenstufe
Gibt einen einfachen  

Anhaltspunkt zur  
Schwere der Gefahr/-en

Produktname

Produktbeschreibung
Produkt nie für etwas  
anderes einsetzen, als  
vom Hersteller vorgesehen

Gebrauchsanweisung
Insbesondere Dosierungs- 
 anleitung immer genau 
befolgen

Inhaltsstoffe
Gesetzlich geregelt, ob  
und welche Inhaltsstoffe 
aufgeführt werden müssen

Herstelleradresse

Alle hier verwendeten Informationsgrafiken sind 
unter www.cheminfo.ch/infomaterial downloadbar.

Gefahrenkennzeichnung 
Folgende Informationen sind auf  
allen gefährlichen chemischen  
Produkten Vorschrift. Von  
Hersteller zu Hersteller können  
Formen und Farben der Etiketten  
abweichen.

Etikette genau lesen

Neue Gefahrensymbole beachten

Gefahren- und Schutzmassnahmen kennen

Im Notfall richtig reagieren

Chemische Produkte 

sicher nutzen

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Mit der cheminfo-App für iOS und Android hat man 
alle Informa tionen rund um die Gefahrenkennzeich-
nung von chemischen  Produkten  j ederzeit verfügbar. 

Wenn der Notfall eintritt, dann gilt:

 Ruhe bewahren

 Notfallnummer 145 anrufen und Produkt bereithalten

 Anweisungen der Experten am Telefon befolgen

145 ist die Notfallnummer des Schweizerischen Toxikolo gischen Informationszentrums. Das Tox-Zentrum gibt rund 
um die Uhr ärztliche Auskunft bei Unfällen mit chemischen Produkten.

Jetzt gratis downloaden!

Einatmen
Situation: Ein Risiko der Aufnahme von chemischen 
Produkten über die Atemwege entsteht immer beim 
Sprühen von chemischen Produkten, bei Schleifar-
beiten oder generell beim Arbeiten in schlecht 
belüfteten Räumen ohne Schutzmaske.
Gefahren: Das Einatmen von Dämpfen, Stäuben und 
Gasen kann zur Reizung und Verätzung der Atemwe-
ge und der Lunge führen. Zusätzlich besteht die 
Gefahr von Vergiftungen durch die Aufnahme von 
Substanzen in den Blutkreislauf, was zu Koma und 
Atemversagen führen kann.

Hautkontakt
Situation: Durch Spritzer, durch das Reinigen der 
Haut mit Chemikalien wie Benzin oder beim Arbeiten 
ohne Schutzhandschuhe kann es zu einem direkten 
Kontakt der Haut mit chemischen Produkten kom-
men.
Gefahren: Der Hautkontakt kann zu lokaler Reizung 
oder Verletzung der Haut, zu Kontaktallergien, zu 
lang- fristigen Hautschäden sowie zur Aufnahme von 
Giftstoffen durch die Haut in den Blutkreislauf 
führen.

Gefährdung der Augen
Situation: Ein chemisches Produkt kann durch 
Spritzer, Berührung mit schmutzigen Händen oder 
beim Arbeiten ohne Schutzbrille in die Augen 
gelangen.
Gefahren: Der Augenkontakt kann zu lokalen 
Reizungen der Augen oder zu Verätzungen mit 
bleibender Beeinträchtigung des Sehvermögens 
führen.

Einnahme
Situation: Stäube, Flüssigkeiten und Stoffe können 
z.B. durch Essen mit verschmutzten Händen oder 
durch Verwechslungen von umgefüllten chemischen 
Produkten in Lebensmittelbehältern eingenommen 
werden.
Gefahren: Diese Einnahme kann zu lokalen Reizun-
gen oder Verätzungen der Mundhöhle, der Spei-
seröhre oder des Magens führen. Eine Vergiftung 
kann in der Folge auftreten, wenn die Stoffe resor-
biert werden und in den Blutkreislauf gelangen. In 
Einzelfällen kann dies zum Tod führen. Eine unter-
schätzte Gefahr sind die chemischen Lungenentzün-
dungen, die beim Schlucken respektive Erbrechen 
von chemischen Produkten wie Lampenölen entste-
hen können. Ein kleiner Schluck kann bereits den 
Tod eines Kindes verursachen.

Die Schutzmassnahmen

Die richtige Schutzausrüstung hilft, Verletzungen vorzubeugen und zu verhindern.  

Je nach Produkt gibt es aber unter schiedliche Ausrüstung – deshalb sollte man  

sich beim Einkauf immer vom Fachpersonal beraten lassen.

Langärmelige Kleidung, 
 geschlossene Schuhe 
Schützen Sie Ihre Haut vor 
 Stäuben und Spritzern, z.B. bei 
Maler- und Ablaugarbeiten. 

Atemschutzmaske 
Schützen Sie Ihre Lungen vor 
Staub und giftigen Dämpfen, 
und vergessen Sie nicht zu 
lüften, wenn Sie das Produkt  
nur in Innenräumen anwenden 
können, z.B. bei Schleifarbeiten.

Schutzbrille 
Die Augen sind sehr empfindlich 
und sollten daher gut geschützt 
werden. Tragen Sie eine 
 Schutzbrille bei allen Arbeiten 
mit ätzenden Produkten wie 
Backofen- und Abflussreinigern 
oder bei Ablaugarbeiten.

  Schutzhandschuhe 
Die Hände sind besonders 
exponiert. Schützen Sie sie  
mit Schutzhandschuhen, z.B. 
beim Verwenden von ätzenden 
Produkten wie Backofen- und 
Abflussreinigern oder bei 
Ablaugarbeiten.

Sprachen: D, F, I

Format: längsseits halbiertes A0  
(1189 mm × 420,5 mm), elektronisch und 
gedruckt. Die gedruckten Exemplare können 
kostenlos über www.bundespublikationen.
admin.ch bestellt und unter  
www.cheminfo.ch/infomaterial herunter-
geladen werden.

Einsatzmöglichkeiten: zum Aufhängen in 
der Schule im Unterrichts- oder Chemie-
zimmer, im Werk- oder Hauswirtschaftsraum 
oder in den Räumlichkeiten von Berufs-
schulen. Das Plakat kann auch im Betrieb, 
in der Kantine oder im Pausenraum für  
die Mitarbeitenden aufgehängt werden.

Zielgruppen: Lehrpersonen, Schüler, 
Öffentlichkeit, Medien, Umsetzungs- 
partner und Berufspersonen

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Auf diesem Plakat sind die wichtigsten Informationen zu den neuen Gefahren-
symbolen, zur Etikette, zu den Schutzmassnahmen sowie Hinweise zum sicheren 
Umgang mit chemischen Produkten in Form eines «Lernposters» einfach und 
verständlich zusammengefasst. Dieses Plakat kann zusammen mit den Schul- 
unterlagen verwendet oder als Schulungsinstrument eingesetzt werden.

Bestellnummer BBL: 311.795.d 

Print
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INFOFLYER UND -BROSCHÜREN

Die GHS-Flyer informieren einfach, anschaulich und zielgruppengerecht über die neue Gefahrenkennzeichnung GHS und 
liefern Informationen zum sicheren Umgang mit chemischen Produkten.

Superreiniger mit Activ-Power

Wie wirkt der Superreiniger? Die starke, gut haftende 

Activ-Formel löst schnell und zuverlässig hartnäckige, eingebrannte 

Verschmutzungen und Verkrustungen. Ideal für Backöfen, Backbleche, 

Grillroste/-geräte und Kaminfenster. Ohne aggressive Dämpfe und Gerüche.

Anleitung: 1) Flächen gleichmässig im kalten Ofen einsprühen. Ofen danach 

schliessen. 2) 20 Minuten wirken lassen. 3) Mit frischem Wasser und Schwamm 

gut auswaschen. Nicht geeignet für lackierte oder vorgeschädigte Flächen, Kunststoffe 

und verzinktes Blech.

Achtung

PowerproduzentReinigungsstrasse 10
9999 Schaumingen

Inhaltsstoffe: <5% nichtionische Tenside. 

Enthält Kaliumhydroxid, 2-Methyl-4-phenylpentanol

Gefahrenhinweis: Verursacht 

 Hautreizungen. Kann allergische 

  Hautreaktionen verursachen. 

   Giftig für Wasserorganismen, 

     mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweis: Darf nicht in die Hände 

von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat er-

forderlich, Verpackung oder Etikett bereit-

halten. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Schutz handschuhe/Augenschutz tragen. 

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten 

lang mit Wasser spülen. Vorhandene Kontakt-

linsen nach Möglichkeit entfernen. BEI KONTAKT 

MIT DER HAUT: Mit Wasser und Seife waschen. 

Einatmen von Nebel/Aerosol vermeiden.
Infoline: 0848 80 80 83375 ml

Made in Switzerland

Neue Symbole für 

alltägliche Gefahren

Für den Schutz von Gesundheit und Umwelt:

Beachten Sie die Gefahrensymbole und die 

Sicherheitshinweise.

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen 
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Hinweis zur Etikette
Eine solche oder ähnliche Etikette fi nden 
Sie auf den Produkten in einer der drei 
Landessprachen.
Unten stehend werden die Informationen 
aufgeführt, die vorhanden sein müssen.

Neue Gefahrensymbole beachten!

Der erste Schritt zum sicheren Umgang mit chemischen 
Produkten ist die Beachtung der Gefahrenkennzeichnung. 
Auf allen chemischen Produkten sind ab sofort die neuen, 
weltweit einheitlichen Gefahrensymbole zu fi nden. Die 
Symbole und die auf der Etikette aufgeführten Sicherheits-
hinweise helfen beim Kauf und beim richtigen Umgang 
mit chemischen Produkten. Dieses global harmonisierte 
System – kurz GHS – tritt ab sofort in Kraft. Da der Übergang 
fl iessend verläuft, dürfen bis 2017 auch noch Produkte 
mit der alten Kennzeichnung (orange Gefahrensymbole) 
verkauft werden.

Gefahrenkennzeichnung
Folgende Informationen und Hinweise sind 
auf allen gefährlichen chemischen Produkten, 
welche im berufl ichen und im privaten 
Bereich verwendet werden, Vorschrift. 
Sie sollten immer eingehalten werden.

Gefahrensymbole 
Gesetzlich geregelt, 
weltweit einheitlich

Gefahrenhinweise
Genaue Beschreibung 

der Gefahr 
(siehe Rückseite unter Hinweis

 «Typische Eigenschaften»)

Sicherheitshinweise
Was Sie tun können, 

um ein Risiko zu 
vermeiden

(siehe Rückseite unter Hinweis
«Massnahmen»)

Gefahrenstufe
Gibt einen einfachen 

Anhaltspunkt zur 
Schwere der Gefahr/-en

Produktname

Produktbeschreibung
Produkt nie für etwas 
anderes einsetzen, 
als vom Hersteller vorge-
sehen

Gebrauchsanweisung
Insbesondere Dosierungs-
 anleitung immer genau 
befolgen

Inhaltsstoffe
Gesetzlich geregelt, 
ob und welche Inhalts-
stoffe aufgeführt werden 
müssen

Herstelleradresse

Die Gefahren
Ein falscher Umgang mit chemischen Produkten kann zu unmittelbaren Verletzungen oder zu gravierenden Gesund-

heitsschäden führen. Das Beachten der Gefahrenhinweise auf der Etikette und angemessene Schutzmassnahmen 

im Umgang mit chemischen Produkten helfen, Verletzungen vorzubeugen und Langzeitschäden zu verhindern. 

Informationen und Anleitungen zu den notwendigen Schutzmassnahmen erhalten Sie vom Sicherheitsbeauftragten 

in Ihrem Betrieb oder von der Verkaufsstelle des Produkts.

Schutzmassnahmen im Umgang mit chemischen Produkten

Schutzbrille

Lunettes de protection 

Occhiali di protezione

Schutzmaske

Masque de protection

Maschera protettiva

Schutzhandschuhe

Gants de protection

Guanti protettivi

Typische persönliche Schutzausrüstung

Angemessener Schutz 

Wer bei der Anwendung von chemischen Produkten die Gefahrenhinweise auf der Etikette beachtet und sich den 

Empfehlungen entsprechend verhält, ist gut vor Unfällen geschützt. Und so kann man sich schützen: 

Einatmen
Situation: Ein Risiko der Aufnahme von 

chemischen Produkten über die Atemwege 

entsteht immer beim Sprühen von chemi-

schen Produkten, bei Schleifarbeiten oder 

generell beim Arbeiten in schlecht belüfteten 

Räumen ohne Schutzmaske.

Gefahren: Das Einatmen von Dämpfen, 

Stäuben und Gasen kann zur Reizung und 

Verätzung der Atemwege und der Lunge 

führen. Zusätzlich besteht die Gefahr von 

Vergiftungen durch die Aufnahme von 

Substanzen in den Blutkreislauf, was zu 

Koma und Atemversagen führen kann.

Hautkontakt
Situation: Durch Spritzer, durch das Reinigen 

der Haut mit Chemikalien wie Benzin oder 

beim Arbeiten ohne Schutzhandschuhe kann 

es zu einem direkten Kontakt der Haut mit 

chemischen Produkten kommen.

Gefahren: Der Hautkontakt kann zu lokaler 

Reizung oder Verletzung der Haut, zu Kontakt-

allergien, zu langfristigen Hautschäden sowie 

zur Aufnahme von Giftstoffen durch die Haut 

in den Blutkreislauf führen.

Gefährdung der Augen

Situation: Ein chemisches Produkt kann durch 

Spritzer, Berührung mit schmutzigen Händen 

oder beim Arbeiten ohne Schutzbrille in die 

Augen gelangen.

Gefahren: Der Augenkontakt kann zu lokalen 

Reizungen der Augen oder zu Verätzungen 

mit bleibender Beeinträchtigung des Sehver-

mögens führen.

Einnahme
Situation: Stäube, Flüssigkeiten und Stoffe 

können z.B. durch Essen mit verschmutzten 

Händen oder durch Verwechslungen von 

umgefüllten chemischen Produkten in 

Lebensmittelbehältern eingenommen werden.

Gefahren: Die Einnahme kann zu lokalen 

Reizungen oder Verätzungen der Mundhöhle, 

der Speiseröhre oder des Magens führen. 

Eine Vergiftung kann in der Folge auftreten, 

wenn die Stoffe resorbiert werden und in 

den Blutkreislauf gelangen. In Einzelfällen 

kann dies zum Tod führen. Eine unterschätzte 

Gefahr sind die chemischen Lungenent-

zündungen, die beim Schlucken respektive 

Erbrechen von chemischen Produkten 

wie Lampenölen entstehen können. Ein kleiner 

Schluck kann bereits den Tod eines Kindes 

verursachen.

Atemschutzmaske

Schützen Sie Ihre Lungen vor Staub 

und giftigen Dämpfen, und verges-

sen Sie nicht zu lüften, wenn 

Sie das Produkt nur in Innenräumen 

anwenden können, z.B. bei Schleif-

arbeiten.

Langärmelige Kleidung, 

geschlossene Schuhe

Schützen Sie Ihre Haut vor  Stäuben 

und Spritzern, z.B. bei Maler- und 

Ablaugarbeiten. 

Schutzbrille 
Die Augen sind sehr empfi ndlich und 

sollten daher gut geschützt werden. 

Tragen Sie eine Schutzbrille bei allen 

Arbeiten mit ätzenden Produkten 

wie Backofen- und Abfl ussreinigern 

oder bei Ablaugarbeiten.

Schutzhandschuhe 

Die Hände sind besonders exponiert. 

Schützen Sie sie mit Schutzhand-

schuhen, z.B. beim Verwenden von 

ätzenden Produkten wie Backofen- 

und Abfl ussreinigern oder bei 

Ablaugarbeiten.

Chemische Produkte sicher nutzen

So schützen Sie Gesundheit und Umwelt

Einkauf

1  Gefahrensymbol beachten

2  Gefahrenhinweise lesen

3  Alternativen prüfen

4  Nicht mehr als nötig kaufen

Gebrauch

5  Gebrauchsanweisung beachten

6  Sicherheitshinweise befolgen

7  Angemessene Schutzausrüstung tragen

8  Nicht achtlos stehen lassen

Lagerung und Entsorgung

9  Sicher und für Kinder 

 unerreichbar aufbewahren

10 Nie in Lebensmittelbehälter umfüllen

11  Entsorgungshinweise beachten

Deutsch

Flyer «Neue Symbole für all- 
tägliche Gefahren» 
Dieser Flyer bietet allgemeine Informa-
tionen zum neuen Kennzeichnungssys-
tem für chemische Produkte, erläutert 
die Bedeutung der einzelnen Symbole 
und weist neu auf die Schutzmassnah-
men hin. Damit dient er zur Informa-
tion der breiten Öffentlichkeit und zur 
Grundinformation von Berufspersonen 
aus Handel, Gewerbe und Industrie. 
NEU ist er in zehn verschiedenen 
Sprachen erhältlich.

Bestellnummern BBL: 
311.784.d (Deutsch)
311.784.f (Französisch)
311.784.i (Italienisch)
311.784.eng (Englisch) 
311.784.tur (Türkisch)
311.784.alb (Albanisch)
311.784.ser (Serbisch) 
311.784.tam (Tamilisch)
311.784.esp (Spanisch) 
311.784.por (Portugiesisch)

Sprachen: Deutsch, Französisch,  
Italienisch, Englisch, Türkisch,  
Albanisch, Serbisch, Tamilisch,  
Spanisch und Portugiesisch

Format: elektronisch und gedruckt 
Die gedruckten Exemplare können 
kostenlos über www.bundespublikationen.
admin.ch bestellt und unter  
www.cheminfo.ch/infomaterial herunter-
geladen werden. 

Einsatzmöglichkeiten: Bestellen und 
verteilen Sie den Flyer z.B. in Verkaufs-
lokalitäten bei chemischen Produkten, oder 
verteilen Sie ihn an Ihre Mitarbeitenden.  
Er kann auch im Rahmen von Schulungen 
und Informationsveranstaltungen abgege-
ben werden. 

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner, Mitarbeitende 

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Übersicht Gefahrensymbole

Kantonale Fachstellen für Chemikalien

Gute Beratung umfasst Hinweise auf:

1  Vorgesehene Verwendungszwecke

2  Besondere Gefahren

3  Fachgerechte Handhabung 

 und Schutzmassnahmen

4  Lagerung – kindersichere 

 Aufbewahrung

5  Korrekte Entsorgung

6   Erste-Hilfe-Massnahmen 

 und Notrufnummer 145

    Beratung im Verkauf 

Hinweise und Vorschriften 

zum Verkauf von chemischen 

Produkten

Die neue Gefahrenkennzeichnung von 

chemischen Produkten im Handel

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen 
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

GHS – die neue, weltweit ein-
heitliche Gefahrenkennzeichnung
Mit GHS (Globally Harmonized System) wurde ein System zur 
Kennzeichnung und Einstufung von Chemikalien entwickelt, 
das die Gefahrenkommunikation auf chemischen Produkten 
weltweit vereinheitlicht. Dazu gehört die Einführung neuer 
Gefahrensymbole*.
* Fachbegriff: Gefahrenpiktogramme

Wie verläuft die Umstellung?

Die Umstellung erfolgt stufenweise, wobei die neue Kenn-
zeichnung bei allen Produkten ab sofort gültig ist. Gemische* 
müssen spätestens ab dem 1.6.2015 nach GHS eingestuft 
und gekennzeichnet sein. Der Abverkauf von Lagerware mit 
der orange-schwarzen Kennzeichnung ist bis zum 31.5.2017 
erlaubt.
* In Schweizer Rechtstexten als Zubereitungen bezeichnet. Für Stoffe hat 
 die Umstellung bereits stattgefunden, der Abverkauf der altrechtlich gekenn-
 zeichneten Stoffe ist für diese noch bis 30.11.2014 gestattet.

Vorbereitungen für die Umstellung 
im Handel
Die wichtigsten Punkte zur Vorbereitung sind:
• Die Mitarbeitenden schulen.
• Die neuen Sicherheitsdatenblätter einfordern.
• Die Zugehörigkeit der Produkte zu den Gruppen 1 und 2
 ermitteln und die anwendbaren Abgabebestimmungen 
 zuordnen.
• Die Kunden auf die neue Kennzeichnung hinweisen. 
 Dazu ist diverses Informationsmaterial unter 
 www.cheminfo.ch vorhanden und bestellbar.

Handel mit chemischen Produkten

Beim Handel mit chemischen Produkten sind je nach Gefährlich-
keit rechtliche Vorgaben zu berücksichtigen. Diese sind an 
das neue GHS-Kennzeichnungssystem angepasst worden. Die 
Einteilung der Produkte, basierend auf der GHS-Kennzeichnung, 
befindet sich auf der Rückseite dieses Flyers. Die wichtigsten 
Bestimmungen sind:
• Abgabeverbot für besonders gesundheitsgefährliche 
 chemische Produkte an Private.
• Ausbildung Sachkenntnis erforderlich für die Abgabe, 
 damit die Beratungspflicht erfüllt werden kann.
• Keine Selbstbedienung für Private bei bestimmten 
 chemischen Produkten.
• Sicherheitsdatenblatt: An berufliche und gewerbliche 
 Kunden muss ein Sicherheitsdatenblatt abgegeben werden.
• Rücknahmepflicht: Verkaufsstellen müssen von Privat-
 kunden Kleinmengen von chemischen Produkten unent-
 geltlich zurücknehmen.

Hinweis zu Biozidprodukten 
und Pflanzenschutzmitteln
Es dürfen nur Biozidprodukte wie Insektizide, desinfizierende 
Reinigungsmittel, Mäusegifte etc. abgegeben werden, die 
in der Schweiz zugelassen sind. Solche Produkte lassen sich 
durch die obligatorisch vorhandene «CHZNxxxx»-, «CHZBxxxx»- 
oder «CH-20yy-xxxx»-Nummer erkennen.
Dasselbe gilt sinngemäss für Pflanzenschutzmittel; diese lassen 
sich an der «W-xxxx»-Nummer erkennen.
Bei Biozidprodukten und Pflanzenschutzmitteln gelten erweiterte 
Abgabeverbote an Privatpersonen (vgl. Rückseite).

2012 20172015 201820102009 2011 2013 2014 2016 2019 2020

Hinweis: Bei folgenden Tätigkeiten werden Händler 
zu Herstellern im Sinn des Chemikalienrechts. 
Als Hersteller mit der entsprechenden Verantwortung 
für das Produkt gilt, wer Chemikalien 

 umfüllt (gilt auch bei unveränderter Zusammensetzung),
 unter eigenem Namen abgibt,
 für einen anderen Verwendungszweck abgibt oder
 selber direkt importiert und an Dritte abgibt.

Erläuterungen zu den Herstellerpflichten sind in einem
separaten Faltblatt erhältlich.
www.cheminfo.ch/infomaterial

Umsetzungspartner

HOCHENTZÜNDLICH  

Kann sich durch den Kontakt mit Flam-

men und Funken, durch Schläge, Reibung, 

Erhitzung, Luft- oder Wasserkontakt ent-

zünden. Kann sich bei falscher Lagerung 

auch ohne Fremdeinwirkung selber ent-

zünden.

VORSICHT GEFÄHRLICH 

Kann die Haut irritieren, Allergien oder 

Ekzeme auslösen, Schläfrigkeit verur-

sachen. Kann nach einmaligem Kontakt 

Vergiftungen auslösen. Kann die Ozon-

schicht schädigen.

ÄTZEND

Kann schwere Hautverätzungen und 

Augenschäden verursachen. Kann 

bestimmte Materialien auflösen (z.B. 

Textilien). Ist schädlich für Tiere, 

Pflanzen und organisches Material 

aller Art.

EXPLOSIV

Kann explodieren durch Kontakt mit 

Flammen oder Funken, nach Schlägen, 

Reibung oder Erhitzung. Kann bei 

falscher Lagerung auch ohne Fremd-

einwirkung zu Explosionen führen.

GAS UNTER DRUCK

Enthält komprimierte, verflüssigte oder 

gelöste Gase. Geruchlose oder unsicht-

bare Gase können unbemerkt entwei-

chen. Behälter mit komprimierten Gasen 

können durch Hitze oder Verformung 

bersten.

BRANDFÖRDERND 

Kann Brände verursachen oder be-

schleunigen. Setzt beim Brand Sauer-

stoff frei, lässt sich daher nur mit 

speziellen Mitteln löschen. Ein Ersticken 

der Flammen ist unmöglich.

GESUNDHEITS SCHÄDIGEND

Kann bestimmte Organe schädigen. Kann 

zu sofortiger und langfristiger massiver 

Beeinträchtigung der Gesund heit führen, 

Krebs erzeugen, das Erbgut, die Frucht-

barkeit oder die Entwicklung schädigen. 

Kann bei Eindringen in die Atemwege 

tödlich sein.

HOCHGIFTIG

Kann schon in kleinen Mengen zu 

schweren Vergiftungen und zum Tod 

führen.

GEWÄSSER GEFÄHRDEND

Kann Wasserorganismen wie Fische, 

Wasserinsekten und Wasserpflanzen 

in geringen Konzentra tionen akut oder 

durch Langzeit wirkung schädigen.

Flyer «Hinweise und Vorschriften zum 
Verkauf von chemischen Produkten» 
Dieser Flyer thematisiert die Abgabe-
bestimmungen für neu gekennzeich-
nete Produkte, gibt eine Kurzübersicht 
zum Umfang der Beratungspflicht  
im Verkauf und erläutert die Produkt- 
informationen.

Bestellnummer BBL: 311.782.d

Sprachen: jeweils in D, F, I

Format: elektronisch und gedruckt
Die gedruckten Exemplare können 
kostenlos über www.bundespublikationen.
admin.ch bestellt und unter  
www.cheminfo.ch/infomaterial digital 
heruntergeladen werden.

Einsatzmöglichkeiten: Nutzen Sie den 
Flyer zur Information und Schulung von 
Mitarbeitenden im Verkauf.

Zielgruppen: Mitarbeitende im Verkauf, 
Verkaufspersonal, Umsetzungspartner, 
Handel

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe – 
für interessierte Kreise

Chemische Produkte nach 

GHS richtig kennzeichnen

Wichtige Informationen zur neuen Gefahrenkenn-

zeichnung für Hersteller und Importeure chemischer 

Produkte.

Broschüre «Chemische Produkte  
nach GHS richtig kennzeichnen»  
Die Broschüre gibt einen Überblick 
über das generelle Vorgehen zur 
Einstufung und Kennzeichnung von 
Stoffen nach GHS.

Bestellnummer BBL: 311.783.d

Sprachen: jeweils in D, F, I

Format: elektronisch und gedruckt
Die gedruckten Exemplare können 
kostenlos über www.bundespublikationen.
admin.ch bestellt und unter  
www.cheminfo.ch/infomaterial digital 
heruntergeladen werden.

Einsatzmöglichkeiten: beispielsweise  
zur Verteilung und Abgabe an Industrie und 
Betriebe, um sie dafür zu sensibilisieren, 
dass sie ihre Produkte neu kennzeichnen 
müssen.

Zielgruppen: Industrie und Gewerbe 
(verantwortlich für altrechtlich gekennzeich-
nete Produkte), Umsetzungspartner

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

NEU



Chemische Produkte sicher nutzen

So schützen Sie Gesundheit und Umwelt

Einkauf

1  Gefahrensymbol beachten

2  Gefahrenhinweise lesen

3  Alternativen prüfen

4  Nicht mehr als nötig kaufen

Gebrauch

5  Gebrauchsanweisung beachten

6  Sicherheitshinweise befolgen

7  Angemessene Schutzausrüstung tragen

8  Nicht achtlos stehen lassen

Lagerung und Entsorgung

9  Sicher und für Kinder  

 unerreichbar aufbewahren

10 Nie in Lebensmittelbehälter umfüllen

11  Entsorgungshinweise beachten

Chemische Produkte  

im Haushalt

Tipps zur Vorbeugung von Unfällen und  

zum richtigen Handeln im Notfall

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Wie gefährlich ist ein Produkt?

Täglich haben wir es im Haushalt mit chemischen Produkten  
zu tun – sei es beim Fensterputzen, beim Backofenreinigen 
oder beim Schuheimprägnieren. Solange man sich an einige  
wichtige Regeln hält, ist der Umgang mit chemischen Produkten 
ungefährlich. Dennoch ist es wichtig, sich beim Gebrauch 
solcher Stoffe stets bewusst zu sein, welche Gefahren beim 
falschen Umgang entstehen können.
Wie gefährlich ein Produkt ist, hängt von seinen Inhaltsstoffen 
und deren Konzentration ab. Grundsätzlich gilt: Konzentrate  
sind generell gefährlicher als Lösungen, und gewerbliche 
 Produkte sind meist giftiger als jene, die wir im Supermarkt  
kaufen können.
Alle gefährlichen chemischen Produkte werden mit Gefahren-
symbolen und Gefahrenhinweisen gekennzeichnet. Da jedoch 
gefährliche Substanzen erst ab einer bestimmten Konzentration 
gekennzeichnet werden müssen, können auch Produkte ohne 
Gefahrenkennzeichnung Spuren von gefährlichen Inhaltsstoffen 
enthalten.

Kinder sind besonders gefährdet
Gerade in Haushalten mit Kindern sollte man sich der Risiken 
von chemischen Produkten bewusst sein, denn diese sind  
die häufigste Ursache von Vergiftungsunfällen bei Kindern. Allein 
2012 wurden 5400 Fälle von Vergiftungen bei Kindern mit 
Haushaltsprodukten verzeichnet, wobei die Ein- bis Vierjährigen 
zu den häufigsten Opfern gehörten. Einer der Hauptgründe  
ist die hohe Attraktivität von bunten Verpackungen und farbigen 
Inhaltsstoffen für Kinder.

Neue Gefahrensymbole beachten!
Der erste Schritt zum sicheren Umgang mit chemischen  
Produkten ist die Beachtung der Gefahrenkennzeichnung. Auf 
allen chemischen Produkten sind ab sofort die neuen, welt- 
weit einheitlichen Gefahrensymbole zu finden. Die Symbole und  
die auf der Etikette aufgeführten Sicherheitshinweise helfen 
beim Kauf und beim richtigen Umgang mit chemischen  
Produkten. Dieses global harmonisierte System – kurz GHS –  

tritt ab sofort in Kraft. Da der Übergang fliessend verläuft,  
dürfen bis 2017 auch noch Produkte mit der alten Kennzeich-
nung (orange Gefahrensymbole) verkauft werden.

Wie kann ich Unfälle vermeiden?
In jedem Haushalt sollte man sich der Gefahren, die mit  
chemischen Produkten einhergehen, bewusst sein. Auf den 
beiliegenden Karten finden Sie alle gängigen Haushalts- 
produkte, die Chemikalien enthalten oder freisetzen können. 
Einige dieser Produkte können bereits in kleinen Mengen  
ein grosses Gesundheitsrisiko darstellen. Um Unfälle zu ver-
meiden, befolgen Sie die Hinweise auf den Produktetiketten  
und beachten Sie die Informationen auf den beiliegenden  
Karten sowie auf der Checkliste in diesem Flyer.

Und falls doch mal etwas passiert: 
sofort reagieren!
Sollten trotz aller Vorsichtsmassnahmen Vergiftungen auftreten, 
ist es entscheidend, ruhig zu bleiben und richtig zu handeln. 
Befolgen Sie die Anweisungen auf den beiliegenden Produkte-
karten oder auf der Etikette des Produkts. Im Zweifelsfall 
kontaktieren Sie das Tox-Zentrum unter der Notfallnummer 145  
und halten Sie dabei die Produktetikette bereit.

24-Stunden-Notfallnummer  
Tox-Zentrum: 145
Für nicht dringliche Fälle wählen Sie 044 251 66 66;
Kontakt und Informationen via Internet: www.toxi.ch

Bei Unfällen immer Etikette oder Produkt für Angaben  
an die Hilfeleistenden bereithalten.
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Langärmelige Kleidung, 

geschlossene Schuhe

Schützen Sie Ihre Haut vor  Stäuben 

und Spritzern, z.B. bei Maler- und 

Ablaugarbeiten. 

Atemschutzmaske  

Schützen Sie Ihre Lungen vor 

giftigen Dämpfen und vergessen 

Sie nicht, zu lüften, wenn Sie das 

Produkt nur in Innenräumen 

anwenden können, z.B. bei 

Schleifarbeiten.

Schutzbrille 

Die Augen sind immer nahe am 

Geschehen und benötigen daher 

besonderen Schutz. Schützen Sie 

sie mit einer Brille, z.B. anzuwenden 

bei ätzenden Produkten wie 

Backofen- und Abfl ussreiniger oder 

bei Ablaugarbeiten. Schutzhandschuhe 

Die Hände sind besonders exponiert. 

Schützen Sie sie mit Schutzhand-

schuhen, z.B. anzuwenden bei 

ätzenden Produkten wie Backofen- 

und Abfl ussreiniger oder bei 

Ablaugarbeiten.

Einatmen
Durch das Einatmen von Gasen, Dämpfen, Staub und 

Aerosolen, beim Sprühen von chemischen Produkten, 

Arbeiten in schlecht belüfteten Räumen, Abschleifen 

von Lacken, Hölzern oder Kunststoffen und Arbeiten 

ohne Schutzmaske besteht die Gefahr von lokalen 

Reizungen und Verätzungen der Atemwege.

Einnahme
Bei der Einnahme von Staub und Flüssigkeiten, 

z.B. durch Essen mit verschmutzten Händen oder 

durch Verwechslungen von umgefüllten chemischen 

Produkten in Lebensmittelbehältern, besteht die 

Gefahr von lokalen Reizungen der Mundhöhle, der 

Speiseröhre und des Verdauungstraktes sowie 

Wirkungen im ganzen Körper durch Stoffe, die im 

Verdauungstrakt aufgenommen werden.

Hautkontakt
Durch Spritzer auf Haut und Augen, beim Berühren der 

Augen mit schmutzigen Händen, durch das Reinigen 

der Haut mit Chemikalien wie Benzin, beim Arbeiten 

ohne Schutzhandschuhe und ohne Schutzbrille 

besteht die Gefahr von lokalen Reizungen und 

Verletzungen von Haut und Augen, Kontaktallergien, 

Wirkungen im ganzen Körper durch Stoffe, die 

über die Haut aufgenommen werden, sowie von 

langfristigen Haut- und Augenschäden.

Angemessener Schutz 

Wer bei der Anwendung von chemischen Produkten die Gefahrenhinweise auf der Etikette beachtet und sich 

 entsprechend den Empfehlungen verhält, ist gut vor Unfällen geschützt. Und so kann man sich schützen: 

Ein falscher Umgang mit chemischen Produkten kann zu unmittelbaren Verletzungen führen. Akut gefährdet sind besonders 

die Haut, die Augen, die Schleimhäute, die Speiseröhre und der Magen. Doch auch bei einer Anwendung ohne sichtbare 

Verletzung kann der Körper langfristigen Schaden nehmen. Angemessene Schutzmassnahmen im Umgang mit chemischen 

Produkten helfen, Verletzungen vorzubeugen und Langzeitschäden zu verhindern.

Schutzmassnahmen im Umgang mit chemischen Produkten

Die Gefahren

Schäumende Reinigungsmittel
Badreiniger, Spülmittel, Geschirrreiniger, Allzweckreiniger, 
Glasreiniger, Seifen, Waschmittel

Tipps zur Unfallverhütung

 D  Produkte nach Gebrauch nicht achtlos herumstehen lassen.

 D  Im Privathaushalt keine gewerblichen Produkte verwenden, 
diese sind meist bedeutend stärker/konzentrierter.

Kennzeichnungsbeispiel

Vorsicht/Gefährlich
Kann die Haut und die Augen irritieren, Allergien 
oder Ekzeme auslösen. Kann nach einmaligem 
Kontakt Vergiftungen auslösen.

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

www.cheminfo.ch

Checkliste 
bei Unfällen mit schäumenden  

Reinigungsmitteln

Gefährdung und Symptome

 D Bei Hautkontakt: Reizungen der Augen und der 

Haut

 D Beim Einatmen: Übelkeit und Reizung der 

 Atemwege

 D Bei Einnahme: Reizungen der Schleimhäute in 

Mund, Rachen, Speiseröhre und Verdauungs-

trakt. Auch Übelkeit, Brechreiz, Bauchschmerzen 

und Erbrechen. Nach Erbrechen können sich 

Schaumblasen bilden – es besteht die Gefahr, 

dass diese eingeatmet werden.

Erste Hilfe

Nach Hautkontakt 

 D Betroffene Stellen (Augen mindestens  

15 Minuten) mit Wasser spülen.

Nach Einnahme 

 D Kein Erbrechen herbeiführen. 

 D Mund gründlich auswaschen.

 D Nur wenige Schlucke Flüssigkeit  (Tee oder 

Wasser) trinken.

 D Nach Anweisung (Tox-Zentrum oder Arzt) kann 

Simeticon als Entschäumer (z.B. Flatulex®) 

verabreicht werden.

Notfallnummer Tox-Zentrum 145.

Bei heftigem und anhaltendem Husten  

oder im Zweifelsfall das Tox-Zentrum unter 

 Notfallnummer 145 anrufen.

Flyer «Chemische Produkte  
im Haushalt» mit Kartenset  
Informationen zu den Gefahren im Haushalt 
werden in einem Flyer zusammengefasst. 
Verschiedene Produktgruppen aus dem 
Haushalt werden in einzelnen separaten 
Karten mit ihren spezifischen Gefahren und 
den entsprechenden Schutz- und Erste-
Hilfe-Massnahmen vorgestellt. Die Karten 
können zum Beispiel an einem Putzschrank 
befestigt werden. Broschüre und Karten 
können einzeln oder gebündelt abgegeben 
oder verschickt werden.

Bestellnummer BBL: 311.794.d

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch und gedruckt, 
Leporello DIN A6/5. Die gedruckten 
Exemplare können kostenlos über  
www.bundespublikationen.admin.ch  
bestellt und unter www.cheminfo.ch/
infomaterial digital heruntergeladen 
werden.

Einsatzmöglichkeiten: Legen Sie die 
Karten z.B. bei den jeweiligen Produkten  
in einem Dispenser auf, weisen Sie  
im Newsletter darauf hin, legen Sie diese 
spezifischen Publikationen bei etc.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

Checkliste für den sicheren Umgang 

mit Chemischen Produkten

Heimwerkerbroschüre  
Die Broschüre geht auf Gefahren und 
Schutzmassnahmen im Heimwerkerbereich 
ein. Verschiedene typische Arbeiten werden 
auf separaten Karten mit den damit ver- 
bundenen Gefahren und den notwendigen 
Schutzmassnahmen vorgestellt.

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch und gedruckt
Die gedruckten Exemplare können kosten- 
los über www.bundespublikationen. 
admin.ch bestellt und unter  
www.cheminfo.ch/infomaterial  
digital heruntergeladen werden.

Einsatzmöglichkeiten: Legen Sie die 
Karten z.B. bei den jeweiligen Produkten  
in einem Dispenser auf, weisen Sie im 
Newsletter darauf hin, legen Sie diese 
spezifischen Publikationen bei etc. Die 
ganze Broschüre oder auch nur spezifische 
Karten können beispielsweise in Schulun-
gen und Kursen an die Teilnehmenden 
abgegeben werden.

Zielgruppen: Heimwerker, Bau- und 
Hobbymärkte, Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

Meine Pflichten als Hersteller/Importeur

•	 Erstellen	eines	Sicherheitsdatenblatts	für	Produkte	mit		
	 bestimmten	gefährlichen	Inhaltstoffen	respektive	Ergänzen	des			
	 europäischen	SDB	mit	den	Schweizer	Angaben
•	 Übermitteln	des	SDB	in	der	vom	Abnehmer	gewünschten	
	 Amtssprache
•	 Aktualisieren	des	SDB	bei	Änderungen	am	Produkt	oder	in		
	 der	Gesetzgebung	(z.B.	neue	Kenntnisse	zu	den	Sicherheits-	
	 aspekten,	neue	Grenzwerte	oder	neue	gesetzliche	Ein-	
	 schränkungen	der	Verwendung)
•	 Das	Kennen	und	korrekte	Interpretieren	der	Inhalte	des	SDB

Eine	Anleitung	zum	Erstellen	von	Sicherheitsdatenblättern	gemäss	
den	Anforderungen	der	Schweizer	Gesetzgebung	findet	sich	unter		
www.bag.admin.ch/anmeldestelle

Meine Pflichten als Arbeitnehmer/-in

•	 Anweisungen	der	Vorgesetzten	zum	Umgang	mit	chemischen	
	 Produkten	befolgen
•	 Anweisungen	der	Vorgesetzten	zu	den	Schutzmassnahmen	
	 befolgen
•	 Falls	keine	Anweisungen	existieren,	diese	bei	den	Vorgesetzten	
	 einfordern
•	 Nötigenfalls	Einsicht	ins	SDB	verlangen	und	dieses	mit	Sicher-	
	 heitsbeauftragten	oder	anderen	Vertrauensleuten	besprechen

Solange	gefährliche	chemische	Produkte	korrekt	eingesetzt	werden,	
sind	die	Risiken	gut	beherrschbar.	Sollte	trotzdem	ein	Notfall	eintre-
ten,	kann	das	richtige	Vorgehen	Leben	retten	oder	vor	umweltschäd-
lichen	Wirkungen	schützen	–	die	entsprechenden	Infos	sind	in	den	
Abschnitten	4,	5	und	6	des	Sicherheitsdatenblatts	aufgeführt.

Für	den	Verkauf	gelten	spezielle	Vorschriften	für	chemische	Produk-
te.	Informationen	dazu	sind	in	der	Broschüre	«Hinweise	und		
Vorschriften	zum	Verkauf	von	chemischen	Produkten»	und	auf		
www.cheminfo.ch	zu	finden.

Meine Pflichten als gewerblicher Kunde/Arbeitgeber

•	 Immer	die	aktuellste	Version	des	jeweiligen	SDB	zur	Hand	
	 haben
•	 Aufgrund	der	Angaben	im	SDB	den	korrekten	Umgang	mit	den	
	 Produkten	festlegen
•	 Wenn	nötig	weitere	Unterlagen	(z.B.	Branchenlösung)		
	 konsultieren	oder	Spezialisten	(Arbeitshygieniker,	Sicherheits-	
	 ingenieur,	Sicherheitsfachkraft)	beiziehen	
•	 Geeignetes	Erste-Hilfe-Material	und	Löschmittel	bereitstellen
•	 Je	nach	Betriebssituation	und	Gefährlichkeit	des	Produktes	
	 schriftliche	Arbeitsvorschriften	erstellen
•	 Personal	über	den	korrekten	Umgang	informieren,	die	zu-	
	 treffenden	Schutzmassnahmen	anordnen	und	das	notwendige	
	 Schutzmaterial	zur	Verfügung	stellen
•	 Personal	über	das	richtige	Vorgehen	im	Unglücksfall	instruieren
•	 Dem	Personal	Zugang	zu	den	SDB	geben
•	 Sicherheitsdatenblätter	aller	Produkte	im	Betrieb	aufbewahren;	
		 nötigenfalls	vom	Lieferanten	anfordern
•	 SDB	so	aufbewahren,	dass	sie	im	Ereignisfall	schnell	und		
	 einfach	zugänglich	sind

Bei	Fragen	und	Unklarheiten	zum	Inhalt	des	SDB	unbedingt	den	
Hersteller/Importeur	kontaktieren.	Seine	Adresse	und	Telefon-	
nummer	ist	im	Sicherheitsdatenblatt	in	Abschnitt	1	aufgeführt.

Achtung: Mit dem Wechsel zum neuen Kennzeichnungssystem 
nach GHS (Globally Harmonized System) müssen die Sicherheits-
datenblätter von den Herstellern/Importeuren überarbeitet wer-
den. Achten Sie auf die Aktualität Ihrer Sicherheitsdatenblätter.
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In	vielen	Berufen	hat	man	täglich	mit	gefährlichen	chemischen	
Produkten	zu	tun.	Häufig	werden	diese	Produkte	für	Routine-	
arbeiten	benötigt,	bei	denen	schnell	das	Gefühl	entsteht,	alles	
unter	Kontrolle	zu	haben.	In	einer	unvorhergesehenen	Situation	
kann	jedoch	eine	falsche	Handhabung	zu	fatalen	Folgen	führen.	
Zudem	sind	bei	nicht	vorschriftsgemässem	Umgang	mit	Chemi-	
kalien	auch	unsichtbare,	langfristige	Schädigungen	von	Gesund-
heit	und	Umwelt	möglich.

Im gewerblichen Umfeld gehört zu jedem gefährlichen  
chemischen Produkt ein Sicherheitsdatenblatt (SDB). 	
Das	SDB	beinhaltet	Informationen	zu	möglichen	Gefahren	des	
Produkts	und	gibt	Anweisungen	zum	richtigen	Umgang,	zu		
den	geeigneten	Schutzmassnahmen,	zur	Lagerung,	zum	Trans-
port	und	zur	Entsorgung	sowie	zum	Vorgehen	im	Unglücksfall.

Verantwortlich für den korrekten Umgang mit chemischen 
Produkten im Betrieb ist der Arbeitgebende.	Er	kann		
sich	von	dafür	eingesetzten	Arbeitnehmenden	(Sicherheits-	
beauftragte	und	Vorgesetzte)	unterstützen	lassen.	Der		

Arbeitgeber	muss	dafür	sorgen,	dass	die	Arbeitnehmenden	über	
die	korrekte	Arbeit	mit	chemischen	Produkten	informiert	und	im	
richtigen	Umgang	angeleitet	werden.	

Für	Produkte	mit	gefährlichen	Inhaltsstoffen	ist	die	Übermittlung	
eines	Sicherheitsdatenblatts	obligatorisch.	Verantwortlich  
für die Erstellung des SDB ist der Hersteller des Produkts.	In	
der	Schweiz	gilt	ein	allfälliger	Importeur	als	der	verantwortliche	
Hersteller.	Für	die	Abgabe	sind	alle	Verkäufer	(Händler)	entlang	
der	Lieferkette	verantwortlich.

Sicherheitsdatenblätter	werden	europaweit	angewendet	–	das	
schweizerische	SDB	und	das	europäische	SDB	sind	prinzipiell		
identisch.	Wie	in	jedem	anderen	Land	auch	müssen	die	landes-
spezifischen	Angaben	der	Schweiz	ergänzt	werden.	Dazu		
gehören	der	verantwortliche	Hersteller/Importeur,	die	schweize-
rische	Notfallauskunft,	allfällige	spezifische	schweizerische		
Grenzwerte,	Einschränkungen	wie	Mutter-	und	Jugendschutz	
oder	andere	Informationen	gemäss	schweizerischen	Rechts-	
vorschriften.

Warum braucht es ein Sicherheitsdatenblatt (SDB)?

Das Sicherheitsdatenblatt  

für chemische Produkte

Jetzt gratis im App-Store (Android  

und Apple) herunterladen: die  

neue cheminfo-App für Handel  

und Industrie.

Flyer «Das Sicherheitsdatenblatt  
für chemische Produkte»
Dieser Flyer bietet einen Überblick über  
die Inhalte, den Gebrauch und die  
Vorschriften zu Sicherheitsdatenblättern. 

Bestellnummer BBL: 311.331.d

Sprachen: D, F, I

Format: DIN A6/5, elektronisch und 
gedruckt

Einsatzmöglichkeiten: Der Flyer kann an 
Betriebe abgegeben und im Rahmen  
von Schulungen eingesetzt werden. Die 
PDF-Version kann beispielsweise in 
Intranets in der Rubrik «Sicherheit am 
Arbeitsplatz» aufgeschaltet werden. 

Zielgruppen: Berufspersonen, Handel, 
Gewerbe und Industrie

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

IN PLANUNG



FAQs

In diesem Dokument sind die häufig 
gestellten Fragen und Antworten rund um 
das Thema GHS zusammengefasst. 

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch

Einsatzmöglichkeiten: Schalten Sie das 
Dokument oder einen Auszug davon  
z.B. auf Ihrer Website auf; es dient dem 
Einzelnen z.B. auch als Vorbereitung  
auf eine Präsentation zum Thema GHS.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner, Berufspersonen

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

 
BASISTEXTE

Unter dieser Rubrik finden Sie eine Auswahl 
verschiedener Hintergrundtexte, die für  
Ihre Kommunikation nach innen und nach 
aussen nützlich sein können. 

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch

Einsatzmöglichkeiten: Die Texte dienen 
zum Erstellen von Artikeln über Gefahren 
von chemischen Produkten. Publizieren  
Sie sie auf Ihrer Website, posten Sie regel- 
mässig etwas zum Thema auf Facebook 
oder Twitter, in Newslettern und Publikatio-
nen, integrieren Sie in Ihrer nächsten 
Medienmitteilung einen kurzen Informations-
block über die neuen Gefahrensymbole 
etc. 

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner, Berufspersonen

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

Textelemente



STICKERELEMENTE
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Neue Gefahrenkennzeichnung

Die Umstellung auf weltweit einheitliche Gefahrensymbole hat begonnen

Quelle: www.cheminfo.ch

Eine Kampagne zum verantwor-
tungsvollen Umgang mit chemischen
Produkten im Alltag.

Gefahrenkennzeichnung

Was es unbedingt zu beachten gilt 

Gefahrensymbole 

Gesetzlich geregelt, 

weltweit einheitlich

Gefahrenhinweise

Genaue Beschreibung 

der Gefahr 

Sicherheitshinweise

Was Sie tun können, um 

ein Risiko zu vermeiden

Gefahrenstufe

Gibt einen einfachen 

Anhaltspunkt zur Schwere 

der Gefahr(en)

Folgende Informationen sind auf allen gefährlichen 

chemischen Produkten Vorschrift. Von Hersteller 

zu Hersteller können Formen und Farben der Etiketten 

abweichen.

Superreiniger mit Activ-Power

Achtung

Gefahrenhinweis: Verursacht 

 Hautreizungen. Kann allergische 

 Hautreaktionen verursachen. 

 Giftig für Wasserorganismen, 

mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweis: Darf nicht in die Hände 

von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat erforderlich, 

Verpackung oder Etikett bereithalten. Freisetzung 

in die Umwelt vermeiden. Schutz handschuhe/

Augenschutz tragen. BEI KONTAKT MIT DEN 

AUGEN: Einige Minuten lang mit Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 

entfernen. BEI KONTAKT MIT DER HAUT: Mit 

Wasser und Seife waschen. Einatmen von Nebel/

Aerosol vermeiden.

375 ml

Powerproduzent

Reinigungsstrasse 10

9999 Schaumingen
Infoline: 
0848 80 80 83

Made in Switzerland

Inhaltsstoffe: <5% nichtionische Tenside. 

Enthält Kaliumhydroxid, 2-Methyl-4-phenylpentanol

Wie wirkt der Superreiniger? Die starke, gut haftende 

Activ-Formel löst schnell und zuverlässig hartnäckige, eingebrannte 

Verschmutzungen und Verkrustungen. Ideal für Backöfen, Backbleche, 

Grillroste/-geräte und Kaminfenster. Ohne aggressive Dämpfe und Gerüche.

Anleitung: 1) Flächen gleichmässig im kalten Ofen einsprühen. Ofen danach 

schliessen. 2) 20 Minuten wirken lassen. 3) Mit frischem Wasser und Schwamm 

gut auswaschen. Nicht geeignet für lackierte oder vorgeschädigte Flächen, 

Kunststoffe 

und verzinktes Blech.
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Produktname 

Produktbeschreibung

Produkt nie für etwas anderes 

einsetzen, als vom Hersteller 

vorgesehen 

Gebrauchsanweisung

Insbesondere Dosierungs-

 anleitung immer genau 

befolgen

Inhaltsstoffe

Gesetzlich geregelt, ob und 

welche Inhaltsstoffe aufge-

führt werden müssen

Herstelleradresse

Eine Kampagne zum verantwor-

tungsvollen Umgang mit chemischen

Produkten im Alltag.

k  Nach Einnahme

•	 Umgehend	Notfallnummer	145	anrufen

•	 Kein	Erbrechen	herbeiführen	und	keine	Flüssigkeiten	verabreichen	

ohne	ärztliche	Anweisung	(Tel.	145	oder	Hausarzt)

k  Nach Einatmen

•	 Für	frische	Luft	sorgen;	Vorsicht	bei	geschlossenen	Räumen,	

Silos	und	Gruben.	Der	Retter	darf	nicht	selber	gefährdet	werden

•	 Patienten	beruhigen

k  Nach Hautkontakt

•	 Benetzte	Kleider	rasch	entfernen

•	 Betroffene	Hautpartien	ausgiebig	unter	fliessendem	Wasser	spülen

•	 Bei	nicht	verätzter	Haut	gründlich	mit	Seife	und	Wasser	nachreinigen

k  Nach Augenspritzern

•	 Auge	sofort	während	mindestens	10 Minuten	unter	fliessendem	

Wasser	spülen;	Augenlider	dabei	gut	offen	halten

k  Bei Bewusstlosigkeit

•	 Bewusstlose	in	Seitenlage	bringen,	Kopf	nach	unten	gewendet

•	 Immer	ärztliche	Hilfe	anfordern

•	 Keine	Flüssigkeiten	einflössen

•	 Kein	Brechversuch

k  Atem- und Kreislaufstillstand

•	 144	Sanitätsnotruf	(Ambulanz)	alarmieren

•	 Nötigenfalls	Fremdkörper	(künstliches	Gebiss,	Tablettenreste,	

	Erbrochenes)	aus	Mund	und	Rachen	entfernen

•	 Beengende	Kleidungsstücke	lockern

•	 Bei	Atemstillstand:	Beatmung	mit	der	am	besten	beherrschten		

Methode	(Achtung:	bei	Blausäurevergiftungen	[Bittermandelgeruch]	

ist	die	Mund-zu-Mund-Beatmung	gefährlich	für	Helfer)

•	 Bei	Herzstillstand:	Herzmassage	durch	geübte	Helfer		

oder	Fachleute

24-Stunden-Notfallnummer:  145
Für	nicht	dringliche	Fälle	wählen	Sie	044	251	66	66

Auf	dem	Internet	www.toxi.ch

Erste Hilfe 
Bei	Unfällen	mit	chemischen	Produkten	
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Eine	Kampagne	zum	verantwortungsvollen		
Umgang	mit	chemischen	Produkten	im	Alltag.

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen 
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.
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Verkaufsvorschriften für chemische Produkte

+
Lebensgefahr bei Verschlucken

oder
Lebensgefahr bei Hautkontakt

oder
Lebensgefahr bei Einatmen+

+

oder
Lebensgefahr bei Einatmen

Kann genetische Defekte verursachen

oder
Kann (beim Einatmen) Krebs erzeugen

oder
Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen /

Kann das Kind im Mutterleib schädigen+
Kann das Kind im Mutterleib schädigen

+

Kann das Kind im Mutterleib schädigen

Giftig bei Verschlucken*

oder
Giftig bei Hautkontakt*

oder
Giftig bei Einatmen*+

+

oder
Giftig bei Einatmen*

Schädigt die Organe*

oder
Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition*

+

+

Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden

+

+
Entzündet sich in Berührung mit Luft von selbst

oder 
In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare Gase, 

die sich spontan entzünden können

oder 
In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare Gase+ die sich spontan entzünden können

oder 
In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare Gase

Mit und ohne Luft explosionsfähig

oder
Kann explosionsfähige Peroxide bilden

oder
Entwickelt bei Berührung mit Wasser giftige Gase

oder
Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase

oder
Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase

+

Entzündet sich in Berührung mit Luft von selbst

In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare Gase, 

Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung

(Gilt nur für Gebinde ab einem Inhalt von mehr als 1 kg)

+

Für alle Produkte gelten die generellen Vorgaben für die Abgabe von chemischen Produkten: 

 Abgabe von Sicherheitsdatenblättern: Für berufliche und gewerbliche Kunden muss 

 ein Sicherheitsdatenblatt abgegeben werden.

 Rücknahmepflicht: Verkaufsstellen müssen von Privatkunden Kleinmengen unentgeltlich 

 zurücknehmen.

Vorschrift

Gefahrensymbol

Produkt gekennzeichnet mit:

Gefahrenhinweis (einer oder mehrere)

Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase

Alle anderen chemischen Produkte mit einem 

oder mehreren Gefahrensymbolen

VorschriftVorschriftVorschrift

 Informationspflicht zu den erforderlichen Schutzmassnahmen und der korrekten Entsorgung

 Ausbildung Sachkenntnis erforderlich für die Abgabe an berufliche Endverbraucher

 Abgabe von Sicherheitsdatenblättern: Für berufliche und gewerbliche Kunden 

 muss ein Sicherheitsdatenblatt abgegeben werden.

 Abgabeverbot an Private

(Gruppe 1 gemäss Anhang 6 der Chemikalienverordnung; vereinfachte Wiedergabe)

 Informationspflicht zu den erforderlichen Schutzmassnahmen und der korrekten Entsorgung

 Ausbildung Sachkenntnis erforderlich für die Abgabe an Privatpersonen

 Abgabe von Sicherheitsdatenblättern: Für berufliche und gewerbliche Kunden muss 

 ein Sicherheitsdatenblatt abgegeben werden.

 Rücknahmepflicht: Verkaufsstellen müssen von Privatkunden Kleinmengen unentgeltlich

 zurücknehmen.

   * Sonderregelung: Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte mit diesen Kennzeichnungen

 dürfen im Unterschied zu den übrigen Chemikalien in dieser Gruppe nicht an Private 

 abgegeben werden.

 Ausschluss aus der Selbstbedienung für Private

(Gruppe 2 gemäss Anhang 6 der Chemikalienverordnung; vereinfachte Wiedergabe)

Übersicht Gefahrensymbole

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen 
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

A  Typische Eigenschaften (siehe Gefahrenhinweise auf der Produktetikette)

B  Massnahmen (siehe Sicherheitshinweise auf der Produktetikette)

C  Produktbeispiele

VORSICHT GEFÄHRLICH  

Kann die Haut irritieren, Allergien 

oder Ekzeme auslösen, Schläfrigkeit 

verursachen. Kann nach einmaligem 

Kontakt Vergiftungen auslösen. Kann 

die Ozonschicht schädigen.

Hautkontakt vermeiden. Nur 

die benötigte Menge verwenden. 

Nach Gebrauch sorgfältig ver-

schliessen.

Geschirrspültabs, 

Reinigungsmittel, 

Javelwasser

HOCHENTZÜNDLICH  

Kann sich durch den Kontakt mit 

Flammen und Funken, durch Schläge, 

Reibung, Erhitzung, Luft- oder Wasser-

kontakt entzünden. Kann sich bei 

falscher Lagerung auch ohne Fremd-

einwirkung selber entzünden.

Zündquellen vermeiden. Geeignete 

Löschmittel bereithalten. Auf 

die Lagertemperatur achten. 

Nach Gebrauch sorgfältig ver-

schliessen.

Grillanzünder, Lampenöle, 

Spraydosen, Lösungs-

mittel

einwirkung selber entzünden.

BRANDFÖRDERND  

Kann Brände verursachen oder 

beschleunigen. Setzt beim Brand 

Sauerstoff frei, lässt sich daher 

nur mit speziellen Mitteln löschen. 

Ein Ersticken der Flammen ist un-

möglich.

Immer entfernt von brennbaren 

Materialien aufbewahren. Geeig-

nete Löschpräparate bereithal-

ten. Nach Gebrauch sorgfältig 

verschliessen.

Wasserstoffperoxid, 

Bleichmittel

möglich.

EXPLOSIV

Kann explodieren durch Kontakt mit 

Flammen oder Funken, nach Schlägen, 

Reibung oder Erhitzung. Kann bei 

falscher Lagerung auch ohne Fremd-

einwirkung zu Explosionen führen.

Nur von Fachleuten oder aus-

gebildetem Personal anzu-

wenden. Bei Lagerung und 

Anwendung Umgebungswärme 

beachten. Nach Gebrauch 

sorgfältig verschliessen.

Nitroglycerin

GAS UNTER DRUCK

Enthält komprimierte, verflüssigte 

oder gelöste Gase. Geruchlose 

oder unsichtbare Gase können unbe-

merkt entweichen. Behälter mit 

komprimierten Gasen können durch 

Hitze oder Verformung bersten.

Vor Sonneneinstrahlung 

schützen, an gut belüftetem 

Ort aufbewahren (nicht im 

Keller!). Nach Gebrauch sorg-

fältig verschliessen.

Propan- und Butangas-

flaschen, CO2-Flaschen 

für Sodawasser-

herstellung

Hitze oder Verformung bersten.

GEWÄSSER GEFÄHRDEND

Kann Wasserorganismen wie Fische, 

Wasserinsekten und Wasserpflanzen 

in geringen Konzentra tionen akut oder 

durch Langzeit wirkung schädigen.

Gefahren- und Sicherheitshin-

weise auf der Etikette beachten 

sowie Gebrauchsanweisung/

Dosiervorschriften befolgen. Pro-

dukte oder teilentleerte Gebinde 

der Verkaufs stelle zurückgeben 

oder als Sonder abfall entsorgen.

Schimmelentferner, 

Anti-Insektensprays, 

Schwimmbadchemikalien, 

Motorenöle

oder als Sonder abfall entsorgen.

ÄTZEND

Kann schwere Hautverätzungen und 

Augenschäden verursachen. Kann 

bestimmte Materialien auflösen 

(z.B. Textilien). Ist schädlich für Tiere, 

Pflanzen und organisches Material 

aller Art.

Beim Umgang immer Hand-

schuhe und Schutzbrille tragen. 

Nach Gebrauch sorgfältig ver-

schliessen.

Backofenreiniger, 

Entkalker, Abflussreiniger, 

starke Reinigungsmittel, 

Reinigungskonzentrate

aller Art.

GESUNDHEITS SCHÄDIGEND

Kann bestimmte Organe schädigen. 

Kann zu sofortiger und langfristiger 

massiver Beeinträchtigung der Gesund-

heit führen, Krebs erzeugen, das Erb-

gut, die Fruchtbarkeit oder die Entwick-

lung schädigen. Kann bei Eindringen 

in die Atemwege tödlich sein.

Niemals einnehmen, jeden 

unnötigen Kontakt vermeiden, 

langfristige Schädigungen 

bedenken. Nach Gebrauch 

sorgfältig verschliessen.

Benzin, Methanol, 

Lacke, Grillanzünder, 

Lampenöle, gewisse 

ätherische Öle

Typische Eigenschaften (siehe Gefahrenhinweise auf der Produktetikette)

Typische Eigenschaften (siehe Gefahrenhinweise auf der Produktetikette)

lung schädigen. Kann bei Eindringen 

in die Atemwege tödlich sein.

HOCHGIFTIG

Kann schon in kleinen Mengen 

zu schweren Vergiftungen und zum 

Tod führen. 

Mit grösster Vorsicht anwenden. 

Geeignete Schutzkleidung wie 

Handschuhe und Maske verwen-

den. Die Gefährdung Unbeteilig-

ter ausschliessen. Nach Ge-

brauch sorgfältig verschliessen.

Mäuse- und Rattengift

C
B

A

Q
u
e
lle

: 
w

w
w

.c
h
e
m

in
fo

.c
h

Beratung im Verkauf 

Gute Beratung umfasst Hinweise auf:

1  Vorgesehene Verwendungszwecke

2  Besondere Gefahren

3  Fachgerechte Handhabung und 

 Schutzmassnahmen

4  Lagerung – kindersichere 

 Aufbewahrung

5  Korrekte Entsorgung

6   Erste-Hilfe-Massnahmen und

 Notrufnummer 145

Weitere Informationen unter www.cheminfo.ch
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Eine Kampagne zum verantwortungsvollen 
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Chemische Produkte sicher nutzen

So schützen Sie Gesundheit und Umwelt

Weitere Informationen unter www.cheminfo.ch

Einkauf

1  Gefahrensymbol beachten

2  Gefahrenhinweise lesen

3  Alternativen prüfen

4  Nicht mehr als nötig kaufen

Gebrauch

5  Gebrauchsanweisung beachten

6  Sicherheitshinweise befolgen

7  Angemessene Schutzausrüstung tragen

8  Nicht achtlos stehen lassen

Lagerung und Entsorgung

9  Sicher und für Kinder 

 unerreichbar aufbewahren

10 Nie in Lebensmittelbehälter umfüllen

11  Entsorgungshinweise beachten
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Eine Kampagne zum verantwortungsvollen 
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Die Stickerelemente sind eine Reihe fixer
Minilayouts kombiniert mit Kurztexten zu
folgenden Kampagnenthemen:
 – Umstellung Gefahrenkennzeichnung  
Infografik zum Verlauf der Umstellung in 
der Schweiz

 – Übersicht Gefahrensymbole 
Übersichtsgrafik aller Gefahrensymbole in 
verschiedenen Formaten

 – Produktkennzeichnung 
Kennzeichnungsbeispiel anhand einer 
Produktetikette

 – Chemische Produkte sicher nutzen 
Checkliste zum richtigen Umgang mit 
chemischen Produkten

 – Erste Hilfe  
Checkliste zur Ersten Hilfe bei Unfällen mit 
chemischen Produkten

 – Beratung im Verkauf 
Checkliste zur Verkaufsberatung

 – Verkaufsvorschriften 
Infografik zu den Verkaufsvorschriften für 
chemische Produkte

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch

Einsatzmöglichkeiten: Sie können die  
Minilayouts in kampagneneigenen,  
aber auch in fremden Kommunikations- 
mitteln einsetzen, z.B. in einer Publikation 
integrieren, auf der Website publizieren, 
ausdrucken und aufhängen oder verteilen 
etc. 

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien, 
Umsetzungspartner, Berufspersonen

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle (elementabhängig)



RATGEBER-KOLUMNE MR. SAFETY

Frage an Mr. Safety 

Der Frühlingsputz steht an, und ich zähle  
mich noch nicht zu den Routiniers. Worauf  
sollte ich besonders achten beim Umgang  
mit chemischen Produkten? 

Eine gute Frage – die sich durchaus auch die  
Routiniers hin und wieder stellen dürfen. Denn – 
so banal das Putzen auch erscheinen mag – ge-
wisse Risiken birgt es in sich. Wer aber weiss, 
worauf zu achten ist und sich entsprechend  
richtig verhält, kann sich am Ende des Tages 
nicht nur über eine blitz blank geputzte Wohnung 
oder ein sauberes Haus freuen, sondern hat  
den Frühlingsputz auch ohne Zwischenfälle  
überstanden. Jetzt aber nochmals zurück zum 
Anfang. Wer sich an die Reinigung des Bade- 
zimmers, der Küche oder anderer Gegenstände 
macht, greift oft und gerne auf chemische  
Produkte zurück. Sei dies z.B. das WC-Reinigungs-
mittel, der Entkalker oder der Backofenreiniger.  
Chemische Produkte erkennen Sie an den  
Gefahrensymbolen auf der Etikette. Diese sind 
schwarz auf weissem Grund dargestellt und  
rot umrahmt, und ähneln den Warnhinweisen im 
Strassenverkehr.  
Hätten Sie z.B. gewusst, dass Sie – je nach 
verwendetem Mittel – für die Reinigung des 
Backofens Schutzhandschuhe und eine Schutz-
brille anziehen sollten? Bevor Sie jeweils ein 
Produkt verwenden, suchen Sie auf der Etikette 
immer nach dem Gefahrensymbol, lesen Sie die 
Hinweise und sorgen Sie für die entsprechenden 
Schutzmassnahmen. Denn – nur wer genau 
schaut und die Hinweise befolgt, schützt sich 
selbst, andere und die Umwelt vor Gefahren mit 
chemischen Produkten. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und bestellen Sie 
unter www.cheminfo.ch gratis ein Paar Schutz-
handschuhe – damit beim Frühlingsputz die 
Hände geschützt sind!

Ihr Mr. Safety

Tipps: So schützen Sie Ihre Gesundheit  
und die Umwelt

• Kaufen Sie bewusst ein, beachten Sie stets 
vor dem Kauf das Gefahrensymbol und die 
Sicherheits- und Gefahrenhinweisehinweise

• Bewahren Sie chemische Produkte immer  
in der Originalverpackung und lagern Sie die 
chemischen Produkte so, dass Kinder keinen 
Zugriff haben (empfohlene Aufbewahrung 
höher als 160 cm und in abgeschlossenen 
Schränken)

• Beachten Sie die Entsorgungshinweise

Fragen? Anregungen? Hinweise? 
Weitere Informationen zum verantwortungsvollen 
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag 
unter www.cheminfo.ch

V1.

In Form einer kurz und einfach geschriebe-
nen Kolumne werden regelmässig aktuelle 
Themen (Fragestellungen) rund um die 
neuen Gefahrensymbole beleuchtet. Die 
Kolumne wird auch über die Medien und 
den BAG-Verbraucherschutz-Newsletter 
gestreut.

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch

Einsatzmöglichkeit: Die Kolumne kann  
z.B. in Ihrem Newsletter, auf der Website 
oder in Publikationen verwendet werden.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Medien,  
Umsetzungspartner, teilweise auch 
Berufspersonen

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

VADEMECUM SACHKENNTNIS CHEMIKALIENRECHT

Version 1

Stand	September	2013

Sachkenntnis chemikalienrecht

Eine	Kampagne	zum	verantwortungsvollen	
Umgang	mit	chemischen	Produkten	im	Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS 

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Kantonale Fachstellen 
für Chemikalien

Das vorliegende Dokument gibt allen, die 
Umgang mit chemischen Produkten haben, 
einen Überblick über die Vorgaben des 
Chemikalienrechts in der Praxis, insbeson-
dere für Sachkenntnisträger, die die 
Beratungspflicht im Handel umsetzen 
müssen. Verschiedene Kapitel dürften  
aber auch von Interesse für andere  
Gruppen vom Chemikalienrecht Betroffener 
sein, seien dies Fachbewilligungsträger 
oder Verwender von Chemikalien, die etwas 
mehr über die geltenden Regelungen  
im Bereich von chemischen Produkten 
wissen wollen.

Sprachen: D, F, I 

Format: elektronisch 

Einsatzmöglichkeiten: Nutzen Sie das 
Vademecum als Nachschlagewerk zum 
Chemikalienrecht, für Hintergrundinformatio-
nen, für Schulungen etc. 

Zielgruppen: Berufspersonen

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für berufliche Anwender und interessierte 
Kreise



POWERPOINT-PRÄSENTATION

PowerPoint-Präsentation «GHS-Information 
für Anwenderbetriebe»
Die PowerPoint-Präsentation «GHS-Information 
für Anwenderbetriebe» steht zur Unter- 
stützung von Verantwortlichen in Betrieben  
zur Verfügung. Sie enthält Informationen  
zu gesetzlichen Grundlagen, Verantwortlich- 
keiten sowie zur Einführung von und Um- 
stellung auf GHS.

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch

Einsatzmöglichkeiten: Nutzen Sie die 
PowerPoint-Präsentation für Schulungen, 
Veranstaltungen etc.

Zielgruppen: Sicherheitsbeauftragte in 
Firmen, Berufspersonen, Fachmedien, 
Umsetzungspartner

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

PowerPoint-Präsentation «GHS-Vertiefungs-
information für Vorgesetzte und Sicher-
heitsbeauftragte»
Die PowerPoint-Präsentation «GHS-Vertie-
fungsinformation für Vorgesetzte und 
Sicherheitsbeauftragte» steht zur Unter-
stützung von Verantwortlichen in Betrieben  
zur Verfügung. Sie enthält vertiefte 
Informationen zu gesetzlichen Grundlagen, 
Verantwortlichkeiten sowie zur Einführung 
von und Umstellung auf GHS.

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch

Einsatzmöglichkeiten: Nutzen Sie die 
PowerPoint-Präsentation für Schulungen, 
Veranstaltungen etc.

Zielgruppen: Sicherheitsbeauftragte in 
Firmen, Berufspersonen, Fachmedien, 
Umsetzungspartner

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

SCHULUNTERLAGEN FÜR 7.–9. KLASSE/GRUNDAUSBILDUNG BERUFSLEHRE
(ab 1.6.2015 in Deutsch erhältlich, Französisch und Italienisch folgen im Sommer 2015)

Ausgearbeitete Doppellektion 

(90 Minuten) für Schulen

Lernstufe: 7. bis 9. Klasse und Berufsschulen

Lernziele

1. Auf  Eigen- und Mitverantwortung im Umgang mit 

 chemischen Produkten sensibilisiert sein

2. Auf Gefahrensymbole aufmerksam werden

3. Etiketten von chemischen Produkten richtig lesen 

 und interpretieren können

4. Aus Gefahrensymbol und Etikettentext die nötigen 

 Schutzmassnahmen ableiten können

5. Die 11 Regeln im Umgang mit chemischen Produkten 

 in den Bereichen Einkauf, Gebrauch, Lagerung und 

 Entsorgung kennen

6. Notfallnummer 145 des Tox-Zentrums kennen

Lernziele optional

1. Chemische Produkte und ihre Verwendung im näheren 

 Umfeld (Schule und Zuhause) kennen

2. Produktetiketten kritisch analysieren können 

 (Deklaration vs. Marketing)

Grundlagen im sicheren Umgang 

mit chemischen Produkten

Unterrichtseinheit in Form einer didaktisch 
fundierten Schullektion für die 7.–9. Klasse 
(auch auf die Berufsschule ausdehnbar) mit 
den Themen: Gefahrensymbole, sicherer 
Umgang mit chemischen Produkten und 
wichtige Schutzmassnahmen.  

Sprachen: D, F, I

Format: elektronisch und gedruckt, Format 
DIN A4

Einsatzmöglichkeiten: zur Abgabe in 
Schulen für die Fächer Natur und Technik 
(NT), Textiles und technisches Gestalten 
(TTG) und Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 
(WAH)

Zielgruppen: Lehrpersonen und Schüler

Informationstiefe: fachlich mittlere Tiefe –  
für interessierte Kreise

PLAKAT FÜR SCHULUNGEN – DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK

 

 

  

Einkauf

1  Gefahrensymbol beachten

2  Gefahrenhinweise lesen

3  Alternativen prüfen

4  Nicht mehr als nötig kaufen

Gebrauch

5  Gebrauchsanweisung beachten

6  Sicherheitshinweise befolgen

7  Angemessene Schutzausrüstung tragen

8  Nicht achtlos stehen lassen

Lagerung und Entsorgung

9  Sicher und für Kleinkinder  
 unerreichbar aufbewahren

10 Nie in Lebensmittelbehälter umfüllen

11  Entsorgungshinweise beachten

Genau geschaut, gut geschützt

Alles in einer App

Superreiniger mit Activ-Power

Wie wirkt der Superreiniger? Die starke, gut haftende  

Activ-Formel löst schnell und zuverlässig hartnäckige, eingebrannte 

Verschmutzungen und Verkrustungen. Ideal für Backöfen, Backbleche, 

Grillroste/-geräte und Kaminfenster. Ohne aggressive Dämpfe und Gerüche.

Anleitung: 1) Flächen gleichmässig im kalten Ofen einsprühen. Ofen danach 

schliessen. 2) 20 Minuten wirken lassen. 3) Mit frischem Wasser und Schwamm  

gut auswaschen. Nicht geeignet für lackierte oder vorgeschädigte Flächen, Kunststoffe  

und verzinktes Blech.

Achtung

PowerproduzentReinigungsstrasse 10
9999 Schaumingen

Inhaltsstoffe: <5% nichtionische Tenside.  

Enthält Kaliumhydroxid, 2-Methyl-4-phenylpentanol

Gefahrenhinweis: Verursacht 

 Hautreizungen. Kann allergische 

  Hautreaktionen verursachen. 

   Giftig für Wasserorganismen, 

     mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweis: Darf nicht in die Hände 

von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat er-

forderlich, Verpackung oder Etikett bereit-

halten. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Schutz handschuhe/Augenschutz tragen. 

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten 

lang mit Wasser spülen. Vorhandene Kontakt-

linsen nach Möglichkeit entfernen. BEI KONTAKT 

MIT DER HAUT: Mit Wasser und Seife waschen. 

Einatmen von Nebel/Aerosol vermeiden.
Infoline:  0848 80 80 83375 ml

Made in Switzerland

So sieht eine Etikette 

 eines  chemischen Produkts 

 typischerweise aus:
Diese neun Gefahrensymbole gibt es:

Die Gefahren

Wenn man chemische Produkte ohne die richtige Schutzausrüstung benutzt, kann 

dies je nach Situation zu unmittelbaren Verletzungen oder Langzeitschäden führen.
So schützt man bei Einkauf, 

 Gebrauch, Lagerung und  

Entsorgung von chemischen 

 Produkten die eigene  Gesundheit 

und die Umwelt.

EXPLOSIV
Kann explodieren durch  Kontakt mit 
 Flammen oder Funken, nach Schlägen, 
 Reibung oder Erhitzung. Kann bei falscher 
 Lagerung auch ohne Fremdeinwirkung zu 
Explosionen führen.

GAS UNTER DRUCK
Enthält komprimierte, verflüssigte oder 
gelöste Gase.  Geruchlose oder unsicht-
bare Gase können unbemerkt entwei-
chen.  Behälter mit komprimierten Gasen 
können durch Hitze oder Verformung 
bersten.

GEWÄSSER GEFÄHRDEND
Kann Wasserorganismen wie  Fische, 
 Wasserinsekten und Wasserpflanzen  
in geringen Konzentra tionen akut oder 
durch Langzeit wirkung schädigen.

ÄTZEND
Kann schwere Hautverätzungen und 
 Augenschäden verursachen. Kann 
 bestimmte Materialien auflösen (z.B. 
 Textilien). Ist schädlich für Tiere,   
Pflanzen und organisches Material aller 
Art.

GESUNDHEITS SCHÄDIGEND
Kann bestimmte Organe schädigen. Kann 
zu sofortiger und  langfristiger massiver 
 Beeinträchtigung der Gesund heit  führen, 
Krebs erzeugen, das  Erbgut, die Fruchtbar-
keit oder die Entwicklung schädigen. Kann 
bei Eindringen in die Atemwege tödlich 
sein.

HOCHGIFTIG
Kann schon in kleinen Mengen zu 
 schweren Vergiftungen und zum Tod 
 führen.

HOCHENTZÜNDLICH  
Kann sich durch den Kontakt mit 
 Flammen und Funken, durch Schläge, 
Reibung,  Erhitzung, Luft- oder Wasser-
kontakt  entzünden. Kann sich bei 
 falscher Lagerung auch ohne Fremd-
einwirkung selber  entzünden.

BRANDFÖRDERND 
Kann Brände verursachen oder beschleu-
nigen. Setzt beim Brand Sauerstoff  
frei, lässt sich daher nur mit speziellen 
Mitteln löschen. Ein Ersticken der Flam-
men ist unmöglich.

VORSICHT GEFÄHRLICH 
Kann die Haut irritieren,  Allergien oder 
Ekzeme auslösen, Schläfrigkeit verur-
sachen. Kann nach einmaligem  
Kontakt Vergiftungen auslösen. Kann  
die  Ozonschicht schädigen.

Gefahrensymbole 
Gesetzlich geregelt,  
weltweit einheitlich

Gefahrenhinweise
Genaue Beschreibung  

der Gefahr

Sicherheitshinweise
Was man tun kann, um 
ein Risiko zu vermeiden

Gefahrenstufe
Gibt einen einfachen  

Anhaltspunkt zur  
Schwere der Gefahr/-en

Produktname

Produktbeschreibung
Produkt nie für etwas  
anderes einsetzen, als  
vom Hersteller vorgesehen

Gebrauchsanweisung
Insbesondere Dosierungs- 
 anleitung immer genau 
befolgen

Inhaltsstoffe
Gesetzlich geregelt, ob  
und welche Inhaltsstoffe 
aufgeführt werden müssen

Herstelleradresse

Alle hier verwendeten Informationsgrafiken sind 
unter www.cheminfo.ch/infomaterial downloadbar.

Gefahrenkennzeichnung 
Folgende Informationen sind auf  
allen gefährlichen chemischen  
Produkten Vorschrift. Von  
Hersteller zu Hersteller können  
Formen und Farben der Etiketten  
abweichen.

Etikette genau lesen

Neue Gefahrensymbole beachten

Gefahren- und Schutzmassnahmen kennen

Im Notfall richtig reagieren

Chemische Produkte 

sicher nutzen

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Mit der cheminfo-App für iOS und Android hat man 
alle Informa tionen rund um die Gefahrenkennzeich-
nung von chemischen  Produkten  j ederzeit verfügbar. 

Wenn der Notfall eintritt, dann gilt:

 Ruhe bewahren

 Notfallnummer 145 anrufen und Produkt bereithalten

 Anweisungen der Experten am Telefon befolgen

145 ist die Notfallnummer des Schweizerischen Toxikolo gischen Informationszentrums. Das Tox-Zentrum gibt rund 
um die Uhr ärztliche Auskunft bei Unfällen mit chemischen Produkten.

Jetzt gratis downloaden!

Einatmen
Situation: Ein Risiko der Aufnahme von chemischen 
Produkten über die Atemwege entsteht immer beim 
Sprühen von chemischen Produkten, bei Schleifar-
beiten oder generell beim Arbeiten in schlecht 
belüfteten Räumen ohne Schutzmaske.
Gefahren: Das Einatmen von Dämpfen, Stäuben und 
Gasen kann zur Reizung und Verätzung der Atemwe-
ge und der Lunge führen. Zusätzlich besteht die 
Gefahr von Vergiftungen durch die Aufnahme von 
Substanzen in den Blutkreislauf, was zu Koma und 
Atemversagen führen kann.

Hautkontakt
Situation: Durch Spritzer, durch das Reinigen der 
Haut mit Chemikalien wie Benzin oder beim Arbeiten 
ohne Schutzhandschuhe kann es zu einem direkten 
Kontakt der Haut mit chemischen Produkten kom-
men.
Gefahren: Der Hautkontakt kann zu lokaler Reizung 
oder Verletzung der Haut, zu Kontaktallergien, zu 
lang- fristigen Hautschäden sowie zur Aufnahme von 
Giftstoffen durch die Haut in den Blutkreislauf 
führen.

Gefährdung der Augen
Situation: Ein chemisches Produkt kann durch 
Spritzer, Berührung mit schmutzigen Händen oder 
beim Arbeiten ohne Schutzbrille in die Augen 
gelangen.
Gefahren: Der Augenkontakt kann zu lokalen 
Reizungen der Augen oder zu Verätzungen mit 
bleibender Beeinträchtigung des Sehvermögens 
führen.

Einnahme
Situation: Stäube, Flüssigkeiten und Stoffe können 
z.B. durch Essen mit verschmutzten Händen oder 
durch Verwechslungen von umgefüllten chemischen 
Produkten in Lebensmittelbehältern eingenommen 
werden.
Gefahren: Diese Einnahme kann zu lokalen Reizun-
gen oder Verätzungen der Mundhöhle, der Spei-
seröhre oder des Magens führen. Eine Vergiftung 
kann in der Folge auftreten, wenn die Stoffe resor-
biert werden und in den Blutkreislauf gelangen. In 
Einzelfällen kann dies zum Tod führen. Eine unter-
schätzte Gefahr sind die chemischen Lungenentzün-
dungen, die beim Schlucken respektive Erbrechen 
von chemischen Produkten wie Lampenölen entste-
hen können. Ein kleiner Schluck kann bereits den 
Tod eines Kindes verursachen.

Die Schutzmassnahmen

Die richtige Schutzausrüstung hilft, Verletzungen vorzubeugen und zu verhindern.  

Je nach Produkt gibt es aber unter schiedliche Ausrüstung – deshalb sollte man  

sich beim Einkauf immer vom Fachpersonal beraten lassen.

Langärmelige Kleidung, 
 geschlossene Schuhe 
Schützen Sie Ihre Haut vor 
 Stäuben und Spritzern, z.B. bei 
Maler- und Ablaugarbeiten. 

Atemschutzmaske 
Schützen Sie Ihre Lungen vor 
Staub und giftigen Dämpfen, 
und vergessen Sie nicht zu 
lüften, wenn Sie das Produkt  
nur in Innenräumen anwenden 
können, z.B. bei Schleifarbeiten.

Schutzbrille 
Die Augen sind sehr empfindlich 
und sollten daher gut geschützt 
werden. Tragen Sie eine 
 Schutzbrille bei allen Arbeiten 
mit ätzenden Produkten wie 
Backofen- und Abflussreinigern 
oder bei Ablaugarbeiten.

  Schutzhandschuhe 
Die Hände sind besonders 
exponiert. Schützen Sie sie  
mit Schutzhandschuhen, z.B. 
beim Verwenden von ätzenden 
Produkten wie Backofen- und 
Abflussreinigern oder bei 
Ablaugarbeiten.

Sprachen: D, F, I

Format: längsseits halbiertes A0  
(1189 mm × 420,5 mm), elektronisch und 
gedruckt. Die gedruckten Exemplare können 
kostenlos über www.bundespublikationen.
admin.ch bestellt und unter  
www.cheminfo.ch/infomaterial herunter-
geladen werden.

Einsatzmöglichkeiten: zum Aufhängen in 
der Schule im Unterrichts- oder Chemie-
zimmer, im Werk- oder Hauswirtschaftsraum 
oder in den Räumlichkeiten von Berufs-
schulen. Das Plakat kann auch im Betrieb, 
in der Kantine oder im Pausenraum für  
die Mitarbeitenden aufgehängt werden.

Zielgruppen: Lehrpersonen, Schüler, 
Öffentlichkeit, Medien, Umsetzungs- 
partner und Berufspersonen

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Auf diesem Plakat sind die wichtigsten Informationen zu den neuen Gefahren-
symbolen, zur Etikette, zu den Schutzmassnahmen sowie Hinweise zum sicheren 
Umgang mit chemischen Produkten in Form eines «Lernposters» einfach und 
verständlich zusammengefasst. Dieses Plakat kann zusammen mit den Schul- 
unterlagen verwendet oder als Schulungsinstrument eingesetzt werden.

Bestellnummer BBL: 311.795.d 

Schulungsunterlagen

NEU

IN PLANUNG



SCHUTZHANDSCHUHE

Bei der Verwendung beispielsweise von 
Backofenreiniger, Entkalker, Abflussreiniger, 
starken Reinigungsmitteln oder anderen 
ätzenden Produkten sollten immer Schutz-
handschuhe getragen werden. Ein Set  
aus Handschuhen mit dem Flyer «Neue 
Symbole für alltägliche Gefahren – für die 
sichere Verwendung von chemischen 
Produkten im Haushalt» steht zur Verfü-
gung und kann abgegeben werden.

Sprachen: D, F, I

Einsatzmöglichkeiten: Verteilen Sie diese 
Schutzhandschuhe an Veranstaltungen 
oder an Kursen.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Umsetzungs-
partner

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

BIG MEMORY MIT INTERAKTIVER «CHEMINFO-STATION»BAG GHS: Infostand – Übersicht  27.09.2013 

Im Umgang mit chemischen Produkten geht es nicht  

nur darum, sich selbst zu schützen. Oft ist im Alltag eine  kurze 

Ablenkung wie ein Telefonanruf oder ein überraschender Be-

such Auslöser von Unfällen mit chemischen Produkten. Durch 

sichere Lagerung und korrekten Umgang beim Arbeiten mit 

chemischen Produkten schützt man sich und andere sowie die 

Umwelt vor Gefahren.

Sollten trotz aller Vorsichtsmassnahmen Vergiftungen auftreten, ist es entscheidend, 

ruhig zu bleiben und richtig zu handeln. Befolgen Sie die Anweisungen auf den 

 beiliegenden Produktekarten oder auf der Etikette des Produkts. Im Zweifelsfall 

 kontaktieren Sie das TOX-Zentrum unter der Notfallnummer 145

Einkauf

1  Gefahrensymbol beachten

2  Gefahrenhinweise lesen

3  Alternativen prüfen

4  Nicht mehr als nötig kaufen

Gebrauch

5  Gebrauchsanweisung beachten

6  Sicherheitshinweise befolgen

7  Angemessene Schutzausrüstung tragen

8  Nicht achtlos stehen lassen

Lagerung und Entsorgung

9  Sicher und für Kinder unerreichbar aufbewahren

10 Nie in Lebensmittelbehälter umfüllen

11  Entsorgungshinweise beachten

Chemische Produkte sicher nutzen

So schützen Sie Gesundheit und Umwelt

24-Stunden-Notfallnummer Tox-Zentrum:  145
Für nicht dringliche Fälle wählen Sie 044 251 66 66
Auf dem Internet www.toxi.ch

Bei Unfällen immer Etikette oder Produkt für Angaben an die 
 Hilfeleistenden bereithalten.

Und falls doch mal etwas passiert:  

sofort reagieren!

Wer chemische Produkte verwendet, 

trägt  Verantwortung

2012 20172015 201820102009 2011 2013 2014 2016 2019 2020

Superreiniger mit Activ-Power

Wie wirkt der Superreiniger? Die starke, gut haftende  

Activ-Formel löst schnell und zuverlässig hartnäckige, eingebrannte 

Verschmutzungen und Verkrustungen. Ideal für Backöfen, Backbleche, 

Grillroste/-geräte und Kaminfenster. Ohne aggressive Dämpfe und Gerüche.

Anleitung: 1) Flächen gleichmässig im kalten Ofen einsprühen. Ofen danach 

schliessen. 2) 20 Minuten wirken lassen. 3) Mit frischem Wasser und Schwamm  

gut auswaschen. Nicht geeignet für lackierte oder vorgeschädigte Flächen, Kunststoffe  

und verzinktes Blech.

Achtung

PowerproduzentReinigungsstrasse 109999 Schaumingen

Inhaltsstoffe: <5% nichtionische Tenside.  

Enthält Kaliumhydroxid, 2-Methyl-4-phenylpentanol

Gefahrenhinweis: Verursacht 

 Hautreizungen. Kann allergische 

  Hautreaktionen verursachen. 

   Giftig für Wasserorganismen, 

     mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweis: Darf nicht in die Hände 

von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat er-

forderlich, Verpackung oder Etikett bereit-

halten. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Schutz handschuhe/Augenschutz tragen. 

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten 

lang mit Wasser spülen. Vorhandene Kontakt-

linsen nach Möglichkeit entfernen. BEI KONTAKT 

MIT DER HAUT: Mit Wasser und Seife waschen. 

Einatmen von Nebel/Aerosol vermeiden.Infoline:  0848 80 80 83375 ml

Made in Switzerland

Chemische Produkte sicher nutzen

So schützen Sie Gesundheit und Umwelt

Einkauf

1  Gefahrensymbol beachten

2  Gefahrenhinweise lesen

3  Alternativen prüfen

4  Nicht mehr als nötig kaufen

Gebrauch

5  Gebrauchsanweisung beachten

6  Sicherheitshinweise befolgen

7  Angemessene Schutzausrüstung tragen

8  Nicht achtlos stehen lassen

Lagerung und Entsorgung

9  Sicher und für Kinder  

 unerreichbar aufbewahren

10 Nie in Lebensmittelbehälter umfüllen

11  Entsorgungshinweise beachten

Chemische Produkte zeigen sich in
verschiedensten Formen und Farben

Sie sind allgegenwärtig und wir begegnen ihnen Tag für Tag – in  
an sich harmlos erscheinenden Artikeln wie Waschmitteln, 
Klebstoffen, Farben, Desinfektionsmitteln u.a.m. All die chemi-
schen Produkte leisten wertvolle Hilfe und ohne sie wäre 
manches komplizierter. Setzt man sie nicht richtig ein, kann  
ihr Gebrauch mit Risiken verbunden sein. 

Zu Ihrem Schutz gibt es deshalb eine offizielle Kennzeich- 
nung der Gefahren. Diese ist neu international vereinheitlicht 
nach GHS*. 

Hier erfahren Sie alles, was Sie wissen müssen, um die neuen 
Gefahrensymbole (s. Rückseite dieses Faltblattes) zu verste-
hen und sich zu schützen.

* Globally Harmonized System: 
 von der UNO eingeführte weltweite Gefahrenkennzeichnung für chemische Produkte.

Wer chemische Produkte  
verwendet, trägt Verantwortung
Im Umgang mit chemischen Produkten geht es nicht nur darum, 
sich selbst zu schützen. Oft ist im Alltag eine kurze Ablenkung 
wie ein Telefonanruf oder ein überraschender Besuch Auslöser 
von Unfällen mit chemischen Produkten. Durch sichere Lagerung 
und korrekten Umgang beim Arbeiten mit chemischen Produkten 
schützt man sich und andere vor Gefahren.

Deshalb:

 Chemische Produkte nicht achtlos herumstehen lassen,  
 sondern sicher und für Kinder unerreichbar lagern.

Wann beginnt die Umstellung?
Die Umstellung auf die weltweit einheitlichen Gefahrensymbole 
ist im Gang. Die Symbole haben auch bereits ihre Gültig keit. 
Gleichwohl, bis 2017 können in Verteilerkanälen und an Verkaufs-
punkten Produkte mit bisheriger Kennzeichnung – den orangen 
Gefahrensymbolen – anzutreffen sein. 

Übrigens: 

 Die einstigen Giftklassen sind seit 2005 nicht mehr  
 in Gebrauch.

Und falls doch mal etwas passiert: 
sofort reagieren!

 24-Stunden-Notfallnummer  

 Tox-Zentrum: 145

 Für nicht dringliche Fälle wählen Sie 044 251 66 66;
 Kontakt und Informationen via Internet: www.toxi.ch

 Bei Unfällen immer Etikette oder Produkt für Angaben  
 an die Hilfeleistenden bereithalten.

Was es unbedingt zu beachten gilt 
Gewöhnen Sie sich an, auf jedem Produkt, nach dem Sie  
greifen, nach Gefahrensymbolen zu suchen. Sowohl auf  
der Vorder- wie auch auf der Rückseite der Verpackung.  
Lesen Sie die Gebrauchsanweisung und beachten Sie die  
entsprechenden Gefahren- und Sicherheitshinweise.

Gefahrenkennzeichnung 
Folgende Informationen sind auf  
allen gefährlichen chemischen  
Produkten Vorschrift. Details zu  
den Gefahrensymbolen siehe  
Rückseite dieses Faltblattes. Von  
Hersteller zu Hersteller können  
Formen und Farben der Etiketten  
abweichen.

Gefahrensymbole 
Gesetzlich geregelt,  
weltweit einheitlich

Gefahrenhinweise
Genaue Beschreibung  

der Gefahr
(siehe Rückseite unter Hinweis

 «Typische Eigenschaften»)

Sicherheitshinweise
Was Sie tun können, um 
ein Risiko zu vermeiden

(siehe Rückseite unter Hinweis
 «Massnahmen»)

Gefahrenstufe
Gibt einen einfachen  

Anhaltspunkt zur  
Schwere der Gefahr/-en

Produktname

Produktbeschreibung
Produkt nie für etwas  
anderes einsetzen, als 
vom Hersteller vorgesehen

Gebrauchsanweisung
Insbesondere Dosierungs- 
 anleitung immer genau 
befolgen

Inhaltsstoffe
Gesetzlich geregelt, ob 
und welche Inhaltsstoffe 
aufgeführt werden müssen

Herstelleradresse

Neue Symbole für 

alltägliche Gefahren

Für den Schutz von Gesundheit und Umwelt:

Beachten Sie die Gefahrensymbole und die 

Sicherheitshinweise.

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommissionfür Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Jetzt gratis im App-Store (Android und Apple)  

herunterladen: Die neue cheminfo-App mit  

direkter Notruffunktion zu 145

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Umsetzungspartner

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Neue Symbole für  

alltägliche Gefahren

Für den Schutz von Gesundheit und  
Umwelt: Bachten Sie die Gefahren-
symbole und die  Sicherheitshinweise 
auf chemischen Produkten. CHEMINFO.ch

Wir haben Tag für Tag mit chemischen Produkten zu tun – sei  

es das Waschmittel, der Klebstoff, der Insektenvernichter oder 

der Backofenreiniger. All diese Produkte leisten wertvolle Hilfe 

und ohne sie wäre manches komplizierter. Setzt man sie jedoch 

nicht richtig ein, kann ihr Gebrauch mit Risiken verbunden sein. 

Zum Schutz von Mensch und Umwelt gibt es deshalb eine offizi-

elle Kennzeichnung der Gefahren auf chemischen Produkten.

Auf allen chemischen Produkten sind ab sofort die neuen, weltweit 

einheitlichen  Gefahrensymbole zu finden. Die Symbole und die auf der 

Etikette aufgeführten  Sicherheitshinweise helfen beim Kauf und beim 

richtigen Umgang mit chemischen

Produkten. Dieses global harmonisierte System – kurz GHS – tritt ab 

sofort in Kraft. Da der Übergang fliessend verläuft, dürfen bis 2017 

auch noch Produkte mit der alten Kennzeichnung (orange Gefahren-

symbole) verkauft werden.

2012 2015 201820092008 2010 2011 2013 2014 2016 2017 2019 2020 2021 2022

Neue Gefahrenkennzeichnung

Die Umstellung auf weltweit einheitliche Gefahrensymbole hat begonnen

A  Typische Eigenschaften (siehe Gefahrenhinweise auf der Produktetikette)

B  Massnahmen (siehe Sicherheitshinweise auf der Produktetikette)

C  Produktbeispiele

VORSICHT GEFÄHRLICH  

Kann die Haut irritieren, Allergien  
oder Ekzeme auslösen, Schläfrigkeit 
verursachen. Kann nach einmaligem 
Kontakt Vergiftungen auslösen. Kann 
die Ozonschicht schädigen.

Hautkontakt vermeiden. Nur  
die benötigte Menge verwenden. 
Nach Gebrauch sorgfältig ver-
schliessen.

Geschirrspültabs, 
Reinigungsmittel, 
Javelwasser

HOCHENTZÜNDLICH  

Kann sich durch den Kontakt mit  
Flammen und Funken, durch Schläge, 
Reibung, Erhitzung, Luft- oder Wasser-
kontakt entzünden. Kann sich bei  
falscher Lagerung auch ohne 
Fremdeinwirkung selber entzünden.

Zündquellen vermeiden. Geeignete 
Löschmittel bereithalten. Auf  
die Lagertemperatur achten. 
Nach Gebrauch sorgfältig ver-
schliessen.

Grillanzünder, Lampenöle, 
Spraydosen, Lösungs-
mittel

BRANDFÖRDERND  

Kann Brände verursachen oder  
beschleunigen. Setzt beim Brand  
Sauerstoff frei, lässt sich daher  
nur mit speziellen Mitteln löschen.  
Ein Ersticken der Flammen ist un- 
möglich.

Immer entfernt von brennbaren 
Materialien aufbewahren. Geeig-
nete Löschpräparate bereithal-
ten. Nach Gebrauch sorgfältig 
verschliessen.

Wasserstoffperoxid, 
Bleichmittel

EXPLOSIV

Kann explodieren durch Kontakt mit 
Flammen oder Funken, nach Schlägen, 
Reibung oder Erhitzung. Kann bei  
falscher Lagerung auch ohne 
Fremdeinwirkung zu Explosionen füh-
ren.

Nur von Fachleuten oder aus- 
gebildetem Personal anzu- 
wenden. Bei Lagerung und  
Anwendung Umgebungswärme 
beachten. Nach Gebrauch  
sorgfältig verschliessen.

Nitroglycerin

GAS UNTER DRUCK

Enthält komprimierte, verflüssigte 
oder gelöste Gase. Geruchlose  
oder unsichtbare Gase können unbe-
merkt entweichen. Behälter mit  
komprimierten Gasen können durch 
Hitze oder Verformung bersten.

Vor Sonneneinstrahlung  
schützen, an gut belüftetem  
Ort aufbewahren (nicht im  
Keller!). Nach Gebrauch sorg- 
fältig verschliessen.

Propan- und Butangas-
flaschen, CO2-Flaschen 
für Sodawasser-
herstellung

GEWÄSSER GEFÄHRDEND

Kann Wasserorganismen wie Fische, 
Wasserinsekten und Wasserpflanzen 
in geringen Konzentra tionen akut oder 
durch Langzeit wirkung schädigen.

Gefahren- und Sicherheitshin- 
weise auf der Etikette beachten 
sowie Gebrauchsanweisung/ 
Dosiervorschriften befolgen. Pro-
dukte oder teilentleerte Gebinde 
der Verkaufs stelle zurückgeben 
oder als Sonder abfall entsorgen.

Schimmelentferner,  
Anti-Insektensprays, 
Schwimmbadchemikalien, 
Motorenöle

ÄTZEND

Kann schwere Hautverätzungen und 
Augenschäden verursachen. Kann  
bestimmte Materialien auflösen  
(z.B. Textilien). Ist schädlich für Tiere, 
Pflanzen und organisches Material  
aller Art.

Beim Umgang immer Hand- 
schuhe und Schutzbrille tragen. 
Nach Gebrauch sorgfältig ver-
schliessen.

Backofenreiniger,  
Entkalker, Abflussreiniger, 
starke Reinigungsmittel,  
Reinigungskonzentrate

GESUNDHEITS SCHÄDIGEND

Kann bestimmte Organe schädigen.  
Kann zu sofortiger und langfristiger 
massiver Beeinträchtigung der Gesund-
heit führen, Krebs erzeugen, das Erb-
gut, die Fruchtbarkeit oder die Entwick-
lung schädigen. Kann bei Eindringen 
in die Atemwege tödlich sein.

Niemals einnehmen, jeden  
unnötigen Kontakt vermeiden, 
langfristige Schädigungen  
bedenken. Nach Gebrauch  
sorgfältig verschliessen.

Benzin, Methanol,  
Lacke, Grillanzünder, 
Lampenöle, gewisse  
ätherische Öle

HOCHGIFTIG

Kann schon in kleinen Mengen  
zu schweren Vergiftungen und zum  
Tod führen. 

Mit grösster Vorsicht anwenden. 
Geeignete Schutzkleidung wie 
Handschuhe und Maske verwen-
den. Die Gefährdung Unbeteilig-
ter ausschliessen. Nach Ge-
brauch sorgfältig verschliessen.

Mäuse- und Rattengift

CBA

Übersicht Gefahrensymbole

Superreiniger mit Activ-Power

Achtung

Gefahrenhinweis: Verursacht  Hautreizungen. Kann allergische  Hautreaktionen verursachen.  Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweis: Darf nicht in die Hände  von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat erforderlich,  Verpackung oder Etikett bereithalten. Freisetzung  in die Umwelt vermeiden. Schutz handschuhe/ Augenschutz tragen. BEI KONTAKT MIT DEN  AUGEN: Einige Minuten lang mit Wasser spülen.  Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit  entfernen. BEI KONTAKT MIT DER HAUT: Mit  Wasser und Seife waschen. Einatmen von Nebel/ Aerosol vermeiden.

375 ml

PowerproduzentReinigungsstrasse 109999 Schaumingen

Infoline:  0848 80 80 83

Made in Switzerland

Inhaltsstoffe: <5% nichtionische Tenside.  Enthält Kaliumhydroxid, 2-Methyl-4-phenylpentanol

Wie wirkt der Superreiniger? Die starke, gut haftende  Activ-Formel löst schnell und zuverlässig hartnäckige, eingebrannte  Verschmutzungen und Verkrustungen. Ideal für Backöfen, Backbleche,  Grillroste/-geräte und Kaminfenster. Ohne aggressive Dämpfe und Gerüche.Anleitung: 1) Flächen gleichmässig im kalten Ofen einsprühen. Ofen danach  schliessen. 2) 20 Minuten wirken lassen. 3) Mit frischem Wasser und Schwamm  gut auswaschen. Nicht geeignet für lackierte oder vorgeschädigte Flächen,  Kunststoffe und verzinktes Blech.

Gefahrenkennzeichnung

Was es unbedingt zu beachten gilt 

Chemische Produkte zeigen sich in  

verschiedensten Farben und Formen

Produktname 

Produktbeschreibung

Produkt nie für etwas 
 anderes einsetzen,  
als vom Hersteller 
 vorgesehen 

Gebrauchsanweisung

Insbesondere 
Dosierungs anleitung 
 immer genau befolgen

Inhaltsstoffe

Gesetzlich geregelt, ob 
und welche Inhaltsstoffe 
aufgeführt werden 
 müssen

Herstelleradresse

Gefahrensymbole 

Gesetzlich geregelt,  
weltweit einheitlich

Gefahrenhinweise

Genaue Beschreibung  
der Gefahr 

Sicherheitshinweise

Was Sie tun können, um  
ein Risiko zu vermeiden

Gefahrenstufe

Gibt einen einfachen  
Anhaltspunkt zur 

 Schwere der Gefahr(en)

Folgende Informationen 
sind auf allen gefährlichen 
 chemischen Produkten 
Vorschrift. Von Hersteller  
zu Hersteller können 
 Formen und Farben der 
Etiketten abweichen.

Was bedeutet dieses Gefahrensymbol?
a. Lorem ipsum 

b. Dolor sit 

c. Vorsicht gefährlich

d. Consetetur

1

Antwort

Was bedeutet dieses Gefahrensymbol?
a. Lorem ipsum 

b. Gas unter Druck

c. Amet 

d. Consetetur

5

Antwort

GESUNDHEITSSCHÄDIGEND

Kann bestimmte Organe schädigen. Kann 
zu  sofortiger und langfristiger massiver Beein-
trächtigung der Gesundheit führen, Krebs 
 erzeugen, das Erbgut, die Fruchtbarkeit oder 
die Entwicklung schädigen. Kann bei Eindringen 
in die Atemwege tödlich sein. 

Welches Gefahrensymbol gehört zu 
diesem Beschrieb?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

d.

Antwort

Auf welchen Produkten ist dieses 
 Gefahrensymbol typischerweise zu fi nden?
a. Lorem, Ipsum, Dolor Sit, Amet, 

b. Consetetur, Sadipscing, Elitr, Sed 

c. Diam, Nonumy, Eirmod, Tempor 

d. Grillanzünder, Lampenöle, Spraydosen, Lösungsmittel

2

Antwort

HOCHENTZÜNDLICH

Kann sich durch den Kontakt mit Flammen und 
Funken, durch Schläge, Reibung, Erhitzung, Luft- 
oder Wasserkontakt entzünden. Kann sich bei 
falscher Lagerung auch ohne Fremdeinwirkung 
selber entzünden. 

Welches Gefahrensymbol gehört zu 
diesem Beschrieb?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

a.

Antwort

Was bedeutet dieses Gefahrensymbol?
a. Lorem ipsum 

b. Gewässergefährdend

c. Amet 

d. Consetetur

6

Antwort

Was bedeutet dieses Gefahrensymbol?
a. Hochgiftig

b. Dolor sit 

c. Amet 

d. Consetetur

9

Antwort

SCHIMMELENTFERNER

ANTI-INSEKTENSPRAYS

SCHWIMMBADCHEMIKALIEN

MOTORENÖLE 

 

Welches Gefahrensymbol ist typischer-
weise auf diesen Produkten zu fi nden?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

c.

Antwort

BRANDFÖRDERND

Kann Brände verursachen oder beschleunigen. 
Setzt beim Brand Sauerstoff frei, lässt sich 
daher nur mit speziellen Mitteln löschen. Ein 
 Ersticken der Flammen ist unmöglich. 

Welches Gefahrensymbol gehört zu 
diesem Beschrieb?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

d.

Antwort

GEWÄSSERGEFÄHRDEND

Kann Wasserorganismen wie Fische, Wasser- 
insekten und Wasserpfl anzen in geringen 
 Konzentrationen akut oder durch Langzeit-
wirkung schädigen. 

Welches Gefahrensymbol gehört zu 
diesem Beschrieb?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

b.

Antwort

Was bedeutet diese Nummer?
a. Lorem ipsum 

b. Dolor sit 

c. Amet 

d. Consetetur

145
a.

Antwort

BACKOFENREINIGER

ENTKALKER

ABFLUSSREINIGER

STARKE REINIGUNGSMITTEL

REINIGUNGSKONZENTRATE

 

Welches Gefahrensymbol ist typischer-
weise auf diesen Produkten zu fi nden?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

a.

Antwort

Was bedeutet dieses Gefahrensymbol?
a. Explosiv

b. Dolor sit 

c. Amet 

d. Consetetur

4

Antwort

ÄTZEND

Kann schwere Hautverätzungen und Augenschä-
den verursachen. Kann bestimmte Materialien 
aufl ösen (z.B. Textilien). Ist schädlich für Tiere, 
Pfl anzen und organisches Material aller Art. 

Welches Gefahrensymbol gehört zu 
diesem Beschrieb?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

c.

Antwort

GESCHIRRSPÜLTABS 

REINIGUNGSMITTEL 

JAVELWASSER

 

Welches Gefahrensymbol ist typischer-
weise auf diesen Produkten zu fi nden?

1 2 3 4 5 6 7 8 9

c.

Antwort

Auf welchen Produkten ist dieses 
 Gefahrensymbol typischerweise zu fi nden?
a. Lorem, Ipsum, Dolor Sit, Amet, 

b. Benzin, Methanol, Lacke, Grillanzünder, 
 Lampenöle, ätherische Öle

c. Diam, Nonumy, Eirmod, Tempor 

d. Invidunt, Labore, Dolore, Magna

8

Antwort

180 cm

140 cm140 cm

100 cm

180 cm

100 cm

Das Big Memory ist ein grosses Holz- 
Memory mit 16 drehbaren «Memory-Karten». 
Auf den Karten stehen Fragen rund um die 
neuen Gefahrensymbole, und auf der Rück- 
seite sind jeweils die Antworten vorzufinden. 

Die «cheminfo-Station» besteht aus einer 
Stele, einem PC mit Bildschirm (Touchscreen) 
sowie einem Behälter zur Auflage von 
Informationsmaterial (z.B. Flyer). Neben  
dem Lernfilm sind auch ein Risikotest  
sowie weitere Informationen zu den neuen  
Gefahrensymbolen abrufbar. 

Sprache: D (Big Memory)
Sprachen: D, F, I (cheminfo-Station)

Format: Big Memory ca. 250 cm × 125 cm 
Interaktive «cheminfo-Station»  
ca. 200 cm × 40 cm

Einsatzmöglichkeiten: Das Material  
kann vielseitig eingesetzt werden, zum 
Beispiel in Ihrem Betrieb, Unternehmen – 
im Eingangsbereich, im Laden oder an 
Veranstaltungen und Messen.

Zielgruppen: Öffentlichkeit, Umsetzungs-
partner, Berufspersonen

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

MOBILER STAND

Der mobile Messestand besteht aus einer 
Theke, einem Frontpanel, einem Langarm-
spot mit zwei Leuchten und einem Prospekt-
ständer. Der Stand kann einfach und rasch 
aufgebaut werden, ist leicht zu verpacken 
und gut transportierbar.

Sprachen: D, F, I

Format: 300 cm × 230 cm 

Einsatzmöglichkeiten: Der mobile Stand 
kann an Veranstaltungen eingesetzt 
werden.

Zielgruppen: Umsetzungspartner

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Diverses Material (auf Anfrage)



Unseren Partnern bieten wir die Möglichkeit, Kampagnenelemente, wie z.B. Flyer oder andere Druckmaterialien, Schutzhand-
schuhe, Schutzset oder Kugelschreiber, mit ihrem Logo zu ergänzen und gegen eine finanzielle Beteiligung gemeinsam 
produzieren zu lassen. Bei Interesse nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. 

Beispiel: Schutzset  
(auf Anfrage)
Die Schutzset-Box enthält eine Schutzbrille, 
einen Mundschutz, ein Paar Schutzhand-
schuhe sowie den Flyer «Neue Symbole für 
alltägliche Gefahren – für eine sichere 
Verwendung von chemischen Produkten im 
Alltag». 

Sprachen: D, F, I

Format: in einer Plastikbox verpackt, 
Format 14,5 × 14,3 × 5,4 cm

Einsatzmöglichkeiten: Verteilen Sie das 
Schutzset gezielt an Veranstaltungen,  
an Ihre Kunden oder Mitarbeitende, weisen  
Sie in Ihrem Newsletter, auf der Website 
oder in anderen Publikationen darauf  
hin, organisieren Sie einen Wettbewerb  
und geben Sie das Schutzset als Preis ab 
etc.

Zielgruppen: Umsetzungspartner, breite 
Öffentlichkeit

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

BAG GHS: Kugelschreiber 25.10.2013 

Deutsche Version
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Beispiel: Kugelschreiber
(auf Anfrage)
Kugelschreiber in Rot mit dem Kampagnen-
männchen und Hinweis auf die Website.

Sprache: D, F, I

Einsatzmöglichkeiten: Verteilen Sie  
die Kugelschreiber beispielsweise an  
Veranstaltungen.

Zielgruppen: Umsetzungspartner, breite 
Öffentlichkeit

Informationstiefe: allgemeine Grund- 
information für alle

Individualisiertes Kampagnenmaterial



Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW


